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Das Weinviertler Dreiländereck bot 
auch heuer wieder in Kooperation 
mit der Baumschule Schreiber aus 
P o y s d o r f  d i e  M ö g l i c h k e i t  
geförderte Obstbaumsets zu 
erwerben. Die Baumsets bestehen 
a u s  e i n e m  h o c h s t ä m m i g e n  
Obstbaum, einem Baumpflock und 
Wildschutz und werden aus 
Mitteln des NÖ Landschaftsfonds 
gefördert. Im heurigen Jahr 
wurden im Rahmen der Aktion 283 
Sets bestellt.

Fortsetzung auf Seite 2

Aktion „Obstbäume für die Landschaft“ äußerst erfolgreich
13 Gemeinden setzen auf Nachhaltigkeit

”Wer Bäume pflanzt,
kann den Himmel gewinnen”

   Konfuzius
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Editorial
Fahr nicht fort - kauf im Ort

Frei nach unserem altbekannten 
Motto, wollen wir, die Poysdorfer 
Wirtschaft, unsere geschätzten 
Kunden wieder auf das umfassende 
Serviceangebot der Poysdorfer 
Wirtschaftsbetriebe aufmerksam 
machen.
Das Angebot einer modernen 
Einkaufsstadt lebt von einem gut 
abges t immten  und auf  d ie  
Kundenwünsche ausgerichteten 
Branchenmix. Mit dem Waren- und 
Leistungsangebot versorgen wir 
die Bevölkerung von Poysdorf und 
Umgebung. 
Wenn die Kosten für das Tanken 
immer höher werden, sollte das für 
uns ein Grund sein, dass wir in 
Poysdorf bleiben, um Waren und 
Dienstleistungen zu konsumieren.  
Aber nicht nur das teure Auto-
fahren, auch viele andere Gründe 
sprechen für einen Einkauf im Ort: 
Weiters bieten die Poysdorfer 
Fachgeschäfte immer wieder 
besondere Angebote und Aktionen. 
Sei es der besondere Einkaufsnach-
mittag am Winzerfestfreitag oder 
der Poysdorfer-Adventkalender. 
(siehe im Innenteil des Weckers).
Besonders der Poysdorf-Euro ist in 
den letzten Jahren immer beliebter 
geworden. Mit dem Poysdorf-Euro 
haben Sie ein ideales Präsent für 
jeden Anlass. Er kann bei den 
meisten Poysdorfer Fachgeschäften 
eingelöst werden. Auch in der 
BILLA-Filiale Poysdorf wird der 
Poysdorf-Euro gerne als Zahlungs-
mittel akzeptiert. So will die 
Weinstadt Poysdorf auch Ihre 
Einkaufsstadt sein:
Sympathisch – Praktisch – Gut. 
Einkaufen in Poysdorf!
Ich freue mich auf Ihren Besuch in 
den Poysdorfer Fachgeschäften. 

Andreas Pech
Obmann IG Wirtschaft Poysdorf

PS.: Holen Sie sich Ihren 
Poysdorfer Adventkalender, mit 
zahlreichen Angeboten in den 
ausgezeichneten Geschäften. 

• Winterschnitt
Sonntag, 17. Februar 2013, 14 Uhr

• Schwerpunkt Kirschen, Weichseln u. Frühmarillen
Sonntag, 16. Juni 2013, 14 Uhr

• Schwerpunkt Marillen, frühe Pfirsiche u. späte Kirschen
Sonntag,  7. Juli 2013, 14 Uhr

• Schwerpunkt Zwetschken u. Pfirsiche, Birnen u. Äpfel
Sonntag, 11. Aug. 2013, 14 Uhr

• Schwerpunkt Äpfel u. Birnen, 
Zwetschken u. Pfirsiche
Samstag, 7. Sept. 2013, 14 Uhr

Treffpunkt:
Baumschule Robert Schreiber
2170 Poysdorf, Im Gmirk 3
www.schreiber-baum.at
  

Keine Anmeldung erforderlich.
Die Veranstaltung findet bei
jedem Wetter statt!

Obstbaumschnittkurse
2013

Fortsetzung von Seite 1

Seit über zehn Jahren motiviert das Dreiländereck die Bewohner der 
Region sich an der geförderten Aktion „Obstbäume für die Landschaft“ zu 
beteiligen.  "Wir sind schon seit dem Jahr 2001 mit dabei und es konnten 
über die Jahre hinweg insgesamt mehr als 2.000 Obstbäume in der Region 
ausgepflanzt werden", freut sich Dreiländereck-Obmann Christian Frank 
über den großartigen Erfolg dieses Projektes. 

Auch landesweit ist die Pflanzaktion ein voller Erfolg. "Aus dem NÖ 
Landschaftsfonds wird  jährlich die Anpflanzung von 3.000 bis 5.000 
Obstbäumen gefördert. Damit tragen wir wesentlich zur Erhaltung und 
Gestaltung der Kulturlandschaft bei", bilanziert Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf. 

Der NÖ Landschaftsfonds hat das 
Ziel, eine ökologisch intakte 
Kulturlandschaft mit einer reichen 
Ausstattung an heimischen Tieren 
und Pflanzen, vielfältigen Land-
schaftselementen und umwelt-
schonenden Nutzungen zu  
erhalten und wiederherzustellen.

Obstbaumschule
SCHREIBER

Ausgabe der Obstbaumsets 
(Baum, Pflock, Verbissschutz): 
Fr 16. u. Sa, 17. November 2012 - 
jeweils von 8 bis 12 Uhr 
Baumschule Schreiber, Poysdorf, 
Im Gmirk 3

 

Information
für die Besteller
der Obstbäume 

Gasthaus Schweng

Gasthaus „Neunläuf“ Gasthaus Bayer 
Familie Krammer

Gasthof „der Zesch“
Inh. Agnes Pritz 

Gasthaus SchleiningGasthaus „ERL“ Böhm - 
Volksheim 

Ruhetag: Mo, So ab 14 Uhr 
Aaron Böhm, Gastwirt im Volksheim November: Wildspezialitäten
Laa freut sich auf Ihren Besuch. 10.-18. November: Martinigansl

November: Gansl- und Wildwochen 

2143 Großkrut, Poysdorfer Straße 5
Tel. +43(0)2556/7344 Fax -55
hotel.schweng@nanet.at2170 Walterskirchen, Hauptplatz 6

2193 Hobersdorf, Wienerstraße 4 www.hotel-schweng.atTel./Fax +43(0)2552/2606
Tel. +43(0)2573/25999, Ruhetag: Di gasthaus.bayer@aon.at
Fax +43(0)2573/25900 Die Gastwirtefamilie Schweng heißt www.gasthaus-bayer.at
neunlaeuf@aon.at Sie im traditionellen Gasthof mit Ruhetag: Mo u. Mi 
www.neunlaeuf.at ***Hotel und angeschlossenen 
Öffnungszeiten: Mi bis So  8-23 Uhr Tagungsräumen herzlich Dezember: Wildspezialitäten
Ruhetag: Mo u. Di willkommen!12. Februar Faschingsdienstag: 

Stelzenessen
4.-18. November: Ganslzeit im Di, Do, Fr u. Sa: 5 Tagesgerichte 
Neunläuf  (Freilandgänse)  zur Auswahl
23. November: Gourmetmenü in 5 2172 Schrattenberg, Kirchenplatz 6Große Auswahl an hausgemachten 
Akten mit passender Weinbegleitung Tel. +43(0)2555/2334 Fax -4Mehlspeisen, auch zum Mitnehmen. 

office@derzesch.at
www.derzesch.at
Ruhetag: Mi ab 13 Uhr2165 Klein Schweinbarth 11

Tel./Fax +43(0)2554/853452136 Laa/Thaya, Staatsbahnstraße 114
24. November: Katzelsdorfer g.schleining@aon.atTel./Fax +43(0)2522/85522, 
Feuerwehrballwww.dorfwirt-schleining.atMobil +43(0)664/3447040
31. Dezember SilvesterbuffetRuhetag: Mi, Do ab 14 Uhrgasthaus.erl-boehm@aon.at
19.-20. u. 26.-27. Jänner 2013: Steaktage

Saisonales/Termine

Saisonales/Termine

Saisonales/Termine

Saisonales/Termine

Veranstaltungen
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„Kulinarisches 
Winter Wonderland“
im Gasthof Zesch! 

Sie sind noch auf der Suche nach einer 
geeigneten Location für Ihre Weih-
nachtsfeier oder aber haben diese 
bereits gefunden und suchen nach dem 
richtigen Catering? – Dann sind Sie bei 
uns richtig.
Starten Sie gemeinsam mit uns ins Jahr 
2013 und genießen Sie in geselligem 
Rahmen unser Silvesterbuffet. 
Agnes Pritz und das Team des Gasthof 
Zesch wünschen Ihnen schon jetzt eine 
besinnliche Adventszeit sowie einen 
guten Rutsch ins Jahr 2013!

REZEPT
Schneeballen

Ein Schneeballen ist ein Gebäck aus Mürbteig, das seinen Namen seiner kugeligen Form und 
der traditionellen Dekoration mit Puderzucker verdankt. Dieses süße Gebäck ist besonders in 
der Advent- und Weihnachtszeit sehr beliebt. Schneeballen können warm (mit Himbeersaft) 
oder kalt genossen werden.

Zutaten:  20 dag Mehl, 5 Dotter, 3 EL Rum, 4 EL Rahm, Salz

Zubereitung: Mehl auf das Nudelbrett sieben und salzen. Grübchen machen, die übrigen 
Zutaten hinein geben und zu einem Teig verarbeiten. Anschließend in 2 Stücke teilen und 
auswalken. In der Mitte durchradeln und jeden Streifen 3 Mal durchradeln. Jeden Teil wiederum 
in 1 cm breite Streifen teilen – der Rand muss ganz bleiben. In Schneeballformen (siebartige 
Hohlkugelform) geben und in heißem Fett backen.

Quelle: Mehlspeisenbuch Falkenstein-Blatnička, Rezept von Hilde Wolf
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Aus unseren Gemeinden …..

BERNHARDSTHAL
Sensentanz und Samenschnitt 2012

ALTLICHTENWARTH
Eröffnung „Büchertreff Altlichtenwarth“

Am 28. September 2012 wurde der „Büchertreff 
Altlichtenwarth“ durch Landesrat Mag. Karl Wilfing im 
Amtshaus feierlich eröffnet. Die Segnung der neu 
adaptierten Räumlichkeiten nahm Ortspfarrer KR P. Johann 
Kovacs vor. Die zahlreichen Besucher waren vom umfang-
reichen Angebot sowie der Ausstattung der Bibliothek 
begeistert.
Das gesamte Projekt wurde mit Förderungen des Landes 
NÖ möglich gemacht von Landesrat Mag. Karl Wilfing und 
durch die Gemeinde unter Bürgermeister Franz Gaismeier 
finanziell abgesichert. Lobenswert zu erwähnen sind auch 
die ortsansässigen Gewerbetreibenden und Privat-
personen, welche mit handwerklicher Arbeit bei der 
Adaptierung der neuen Räumlichkeiten, als auch mit Sach- 
oder Geldspenden (für Einrichtung und dgl.) einen 
wesentlichen Beitrag zum Entstehen des Büchertreffs 

geleistet haben. Die Hauptinitiatorin, Frau Susanne Heindl, nunmehrige Leiterin des Büchertreffs, eine sehr engagierte und 
vor Ideen sprühende Triebfeder, hatte bald ein Team an ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen um sich gruppiert und so wurde 
mit viel Fleiß aller Beteiligten dieses Projekt verwirklicht. Es ist gelungen die Einrichtung an die vorhandenen 
Räumlichkeiten optimal anzupassen und ein ansprechendes Angebot an Büchern zu schaffen. Nach ca. 10-monatiger-
Arbeitszeit ist die Gemeinde stolz auf eine gelungene Bibliothek, die über einen Bestand von mehr als 1.700 Büchern für 
Kinder und Erwachsene verfügt. Alle Bücher sind dem heutigen Standard entsprechend in einem Computerprogramm 
sortiert, katalogisiert und systematisiert. In Zukunft wird mit dem regelmäßigen Ankauf von neuen Büchern und Abhaltung 
von Thementagen, Workshops, Lese- oder Spielnachmittagen versucht, die Kleinen und Großen zum Lesen zu animieren. 
Mit der Eröffnung des „Büchertreffs“ wurde ein wesentlicher Beitrag zur Belebung der Gemeinde geleistet und bereits am 
Eröffnungstag herrschte ein sehr zufriedenstellender Andrang bei der Mitgliedereinschreibung für ein Jahresabo.
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16 bis 20 Uhr
Zu erreichen während der Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 0680/5036669 oder per E-Mail unter 
buechertreff_altlichtenwarth@gmx.at. Informationen auch unter www.facebook.com/Büchertreff Altlichtenwarth

Die Tumuli von Bernhardsthal sind nicht nur 
hallstattzeitliche Hügelgräber, sie gehören auch zu den 
Juwelen im Natura 2000 Gebiet der oberen March-
Thaya-Auen. Ein derart wertvoller Trockenrasen mit 
Raritäten wie dem Feder Pfriemengras oder dem 
Österreichischen Zwerggeißklee ist heutzutage sehr 
selten zu finden. Ziesel, Kaninchen, Kaiseradler und 
Neuntöter (um nur einige zu nennen) ergänzen die 
Nahrungskette. 
Am Samstag trafen sich Vertreter vom Verein Auring, 
der önj (Österreichische Naturschutzjugend), der Ge-
meinde Bernhardsthal, dem Verschönerungsverein, den 
Jungbauern, den Jägern sowie den Grundeigentümern 
um den mittleren Tumulus zu „pflegen“. Jedes Jahr wird 
einer der drei Hügel mit der Sense abgemäht und das 
Gras mit dem Rechen nach unten verbracht. Diese 
Maßnahmen wirken einem Verbuschen des wertvollen 
Lebensraums entgegen. Bei herrlichem Sonnenschein 
machte die Arbeit auch den Jüngsten großen Spaß! 
Nun können die Perlen am Grünen Band wieder 
strahlen und ihren Artenreichtum auch im nächsten Jahr 
voll entfalten.

Werner Grois, Ernst Huber, Friedel Stratjel, Leo Janka, Anton Grois, Elmar 
Pfeiler, Renate Bohrn, Roland Bohrn, Stefan Zimmermann, Franz Birsak, 
Matthias Paltram, Dominik Köstinger, Ute Nüsken, Hartmut Nüsken, Moritz 
Nüsken, Maria Magdalena Pfeifer, Elias Pfeifer, Marie-Sofie Pfeifer, 
Herbert Grois.

KG Reintal
Patenschaft für Kirchenstiegen
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DRASENHOFEN
13. Adventmarkt in Kleinschweinbarth 

Der im Jahre 1911 erbaute Aufgang zur örtlichen Kirche ist in die 
Jahre gekommen und muss dringend einer Verjüngungskur 
unterzogen werden. Daher ließen sich einige findige Reintaler eine 
originelle Idee einfallen, um einen Teil für die Kosten zur Sanierung 
der Kirchenstiegen aufzubringen. Kurzerhand wurde ein 
Grillnachmittag organisiert, um für die Renovierung zu sammeln. 
Darüber hinaus kann für wohlfeile € 50 die Patenschaft für eine der
87 Stufen erworben werden. 
Alle Paten werden nach erfolgter Renovierung auf einer Gedenktafel verewigt und besitzen dann eine "Stiege in den 
Himmel". 

Traditionsgemäß findet heuer zum 13. Mal der 
Adventmarkt der Freiwilligen Feuerwehrjugend 
Kleinschweinbarth am 1. Adventwochenende statt. Am 
Samstag den 1. Dezember von 15 bis 22 Uhr und 
Sonntag den 2. Dezember von 15 bis 19 Uhr lädt die FF-
Jugend zu gemütlich besinnlichen Stunden ein.
Selbstgebasteltes der Feuerwehrjugend und den 
Mitgliedern der Feuerwehr Kleinschweinbarth ist zu 
bestaunen und zu kaufen. Ob Christbaumschmuck 
oder kleine Geschenke, es ist für alle etwas dabei. Auch 
eine Ausstellung mit aufwendig und detailreich 
gestalteten Krippen, die ebenfalls käuflich zu erwerben 
sind, fehlt heuer nicht. Bei Glühwein, Punsch und 
Köstlichkeiten wie Ofenkartoffel, Langos, Schokoobst 
u.v.m. kommt vorweihnachtliche Stimmung auf. Für 
Kinder gibt es wieder die Möglichkeit kleine 
Weihnachtsgeschenke zu basteln. 

Ein engagiertes Team bewirtete die Gäste beim Grill-
fest zur Sanierung der Kirchenstiegen.
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BERNHARDSTHAL
Sensentanz und Samenschnitt 2012

ALTLICHTENWARTH
Eröffnung „Büchertreff Altlichtenwarth“

Am 28. September 2012 wurde der „Büchertreff 
Altlichtenwarth“ durch Landesrat Mag. Karl Wilfing im 
Amtshaus feierlich eröffnet. Die Segnung der neu 
adaptierten Räumlichkeiten nahm Ortspfarrer KR P. Johann 
Kovacs vor. Die zahlreichen Besucher waren vom umfang-
reichen Angebot sowie der Ausstattung der Bibliothek 
begeistert.
Das gesamte Projekt wurde mit Förderungen des Landes 
NÖ möglich gemacht von Landesrat Mag. Karl Wilfing und 
durch die Gemeinde unter Bürgermeister Franz Gaismeier 
finanziell abgesichert. Lobenswert zu erwähnen sind auch 
die ortsansässigen Gewerbetreibenden und Privat-
personen, welche mit handwerklicher Arbeit bei der 
Adaptierung der neuen Räumlichkeiten, als auch mit Sach- 
oder Geldspenden (für Einrichtung und dgl.) einen 
wesentlichen Beitrag zum Entstehen des Büchertreffs 

geleistet haben. Die Hauptinitiatorin, Frau Susanne Heindl, nunmehrige Leiterin des Büchertreffs, eine sehr engagierte und 
vor Ideen sprühende Triebfeder, hatte bald ein Team an ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen um sich gruppiert und so wurde 
mit viel Fleiß aller Beteiligten dieses Projekt verwirklicht. Es ist gelungen die Einrichtung an die vorhandenen 
Räumlichkeiten optimal anzupassen und ein ansprechendes Angebot an Büchern zu schaffen. Nach ca. 10-monatiger-
Arbeitszeit ist die Gemeinde stolz auf eine gelungene Bibliothek, die über einen Bestand von mehr als 1.700 Büchern für 
Kinder und Erwachsene verfügt. Alle Bücher sind dem heutigen Standard entsprechend in einem Computerprogramm 
sortiert, katalogisiert und systematisiert. In Zukunft wird mit dem regelmäßigen Ankauf von neuen Büchern und Abhaltung 
von Thementagen, Workshops, Lese- oder Spielnachmittagen versucht, die Kleinen und Großen zum Lesen zu animieren. 
Mit der Eröffnung des „Büchertreffs“ wurde ein wesentlicher Beitrag zur Belebung der Gemeinde geleistet und bereits am 
Eröffnungstag herrschte ein sehr zufriedenstellender Andrang bei der Mitgliedereinschreibung für ein Jahresabo.
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16 bis 20 Uhr
Zu erreichen während der Öffnungszeiten unter der Telefonnummer 0680/5036669 oder per E-Mail unter 
buechertreff_altlichtenwarth@gmx.at. Informationen auch unter www.facebook.com/Büchertreff Altlichtenwarth

Die Tumuli von Bernhardsthal sind nicht nur 
hallstattzeitliche Hügelgräber, sie gehören auch zu den 
Juwelen im Natura 2000 Gebiet der oberen March-
Thaya-Auen. Ein derart wertvoller Trockenrasen mit 
Raritäten wie dem Feder Pfriemengras oder dem 
Österreichischen Zwerggeißklee ist heutzutage sehr 
selten zu finden. Ziesel, Kaninchen, Kaiseradler und 
Neuntöter (um nur einige zu nennen) ergänzen die 
Nahrungskette. 
Am Samstag trafen sich Vertreter vom Verein Auring, 
der önj (Österreichische Naturschutzjugend), der Ge-
meinde Bernhardsthal, dem Verschönerungsverein, den 
Jungbauern, den Jägern sowie den Grundeigentümern 
um den mittleren Tumulus zu „pflegen“. Jedes Jahr wird 
einer der drei Hügel mit der Sense abgemäht und das 
Gras mit dem Rechen nach unten verbracht. Diese 
Maßnahmen wirken einem Verbuschen des wertvollen 
Lebensraums entgegen. Bei herrlichem Sonnenschein 
machte die Arbeit auch den Jüngsten großen Spaß! 
Nun können die Perlen am Grünen Band wieder 
strahlen und ihren Artenreichtum auch im nächsten Jahr 
voll entfalten.

Werner Grois, Ernst Huber, Friedel Stratjel, Leo Janka, Anton Grois, Elmar 
Pfeiler, Renate Bohrn, Roland Bohrn, Stefan Zimmermann, Franz Birsak, 
Matthias Paltram, Dominik Köstinger, Ute Nüsken, Hartmut Nüsken, Moritz 
Nüsken, Maria Magdalena Pfeifer, Elias Pfeifer, Marie-Sofie Pfeifer, 
Herbert Grois.

KG Reintal
Patenschaft für Kirchenstiegen
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DRASENHOFEN
13. Adventmarkt in Kleinschweinbarth 

Der im Jahre 1911 erbaute Aufgang zur örtlichen Kirche ist in die 
Jahre gekommen und muss dringend einer Verjüngungskur 
unterzogen werden. Daher ließen sich einige findige Reintaler eine 
originelle Idee einfallen, um einen Teil für die Kosten zur Sanierung 
der Kirchenstiegen aufzubringen. Kurzerhand wurde ein 
Grillnachmittag organisiert, um für die Renovierung zu sammeln. 
Darüber hinaus kann für wohlfeile € 50 die Patenschaft für eine der
87 Stufen erworben werden. 
Alle Paten werden nach erfolgter Renovierung auf einer Gedenktafel verewigt und besitzen dann eine "Stiege in den 
Himmel". 

Traditionsgemäß findet heuer zum 13. Mal der 
Adventmarkt der Freiwilligen Feuerwehrjugend 
Kleinschweinbarth am 1. Adventwochenende statt. Am 
Samstag den 1. Dezember von 15 bis 22 Uhr und 
Sonntag den 2. Dezember von 15 bis 19 Uhr lädt die FF-
Jugend zu gemütlich besinnlichen Stunden ein.
Selbstgebasteltes der Feuerwehrjugend und den 
Mitgliedern der Feuerwehr Kleinschweinbarth ist zu 
bestaunen und zu kaufen. Ob Christbaumschmuck 
oder kleine Geschenke, es ist für alle etwas dabei. Auch 
eine Ausstellung mit aufwendig und detailreich 
gestalteten Krippen, die ebenfalls käuflich zu erwerben 
sind, fehlt heuer nicht. Bei Glühwein, Punsch und 
Köstlichkeiten wie Ofenkartoffel, Langos, Schokoobst 
u.v.m. kommt vorweihnachtliche Stimmung auf. Für 
Kinder gibt es wieder die Möglichkeit kleine 
Weihnachtsgeschenke zu basteln. 

Ein engagiertes Team bewirtete die Gäste beim Grill-
fest zur Sanierung der Kirchenstiegen.
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FALKENSTEIN
Bühnenzubau beim Festsaal

Da es beim Falkensteiner Festsaal seit jeher an 
Nebenräumen mangelte, hat sich die Gemeinde zu 
einer Erweiterung entschlossen. 
Im Frühjahr begannen die Bauarbeiten für den 
neuen Zubau, die von Bauunternehmen aus dem 
Dreiländereck und mit viel Engagement und  
Eigenleistungen der Falkensteiner Vereine 
durchgeführt wurden. Der moderne Zubau fügt 
sich harmonisch ins Ortsbild ein, ist multi-
funktionell und höchst variabel: er dient als 
Seminarraum, kleiner Veranstaltungs saal, 
Probenraum und als Bühne. Durch durchdachte 
Akustikmaßnahmen kann der Festsaal jedem 
Bedarf, vom Kammer- bis zum Blasmusikkonzert 
optimal angepasst werden.
Durch ein ausgefeiltes Trennwandsystem können 
der Raum bzw. die Bühne nahezu stufenlos 
zwischen 20 und 100 m² variiert werden. Auch die 

bestehende Ton- und Lichttechnik des Saales wurde den nun höheren Ansprüchen angepasst. Im Zuge der Bauarbeiten 
wurden auch in der Küche hygienische und arbeitstechnische Modernisierungsmaßnahmen vorgenommen. Die 
Detailarbeiten am neuen Zubau werden Anfang Dezember rechtzeitig zum Konzert bei Kerzenlicht abgeschlossen sein. 

Falkensteiner Weintaufe
Am 11. November findet  um 14.30 Uhr die traditionelle Falkensteiner Weintaufe mit Festakt und Segnung des neuen 
Jahrganges im Festsaal Falkenstein statt. Der Landespolizeidirektor von NÖ, Hofrat Dr. Franz Prucher, übergibt sein Amt als 
Weinpate und  „Falkensteiner Berggerichts Vogt 2012“ an die neue Weinpatin Frau Bundesministerin Mag. Johanna Mikl-
Leitner. Im Anschluss an die Feier laden die Falkensteiner Winzer zur Verkostung in die Kellergasse.

Konzert bei Kerzenlicht
Am Samstag, den 8. Dezember um 20 Uhr lädt der Musikverein  Falkenstein wieder zum alljährlichen „Konzert bei 
Kerzenlicht“ in den Festsaal der Vereine ein. Diese Veranstaltung zählt seit Jahren zu den herausragendsten Events im 
Kultur- und Vereinsleben des Ortes. Der Musikverein Falkenstein wird das Publikum heuer mit musikalischen Leckerbissen 
wie „Hallelujah“ von Leonard Cohen, „Thriller“ von Michael Jackson, sowie die „Kirtagsklänge“ - Polka, eine 
Eigenkomposition des Ottenthaler Trompeters und Vereinsmitglieds Roland Haas, verwöhnen.
Auch das vor vier Jahren von Kapellmeisterin Irmgard Hörndler-Luckner gegründete Nachwuchsorchester wird einige 
Stücke, u. a. „Trumpet Voluntary“ von J. Clarke, zum Besten geben. Wesentlich bereichert wird das Konzert auch diesmal 
durch ORF - Sprecherin Angelika Lang. Sie wird mit ihrer charmanten Stimme heitere und besinnliche Texte vortragen und 
so den Zuhörer im festlich geschmückten und nur durch Kerzen beleuchteten Festsaal verzaubern.

GROSSKRUT
Die Kruter håm ...
an neuen Schulbus!

Der neue Schulbus für die Kinder des Kindergartens und 
der Volksschule der Marktgemeinde Großkrut wurde am 
3. September im Rahmen der Messfeier zum Schulbeginn 
von Mag. Dr. Constant N´Dala gesegnet.
Wir wünschen unserer Schulbusfahrerin Sabine Martin 
weiterhin „Gute Fahrt!“
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Adventzauber in Althöflein, Samstag 8. Dezember, 17 Uhr beim FF-Haus

„Der Weihnacht entgegen” vom Chor der Pfarre und Weinhauerkapelle,

Samstag 22. Dezember, 17.30 Uhr in der Pfarrkirche Großkrut 

Christmette anschließend Turmblasen, Montag 24. Dezember, 21 Uhr 

Pfarrkirche Großkrut

Die Marktgemeinde Großkrut wünscht eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit.

Weihnachtsmarkt Ginzersdorf, Samstag 1. Dezember, 16 Uhr beim FF-Haus 

 

 

 

…die Lange Nacht der Museen
Am 6. Oktober konnte man von 18 Uhr abends bis 1 Uhr 
nachts das Erdstallmuseum am Althöfleiner Kapellenberg 
besuchen. Die zahlreichen Gäste wurden von GR Erich 
Vodicka und Vizebürgermeister Ing. Ludwig Huber 
begrüßt und durch das Museum geführt. Martin Bauer 
ermöglichte Einblicke und Einstiege direkt in die Erdställe. 
Ebenso konnte mit GGR Erich Winter die Kapelle besichtigt 
werden. Im Kulturstadl sorgte der Tourismusverein mit 
Weinviertler Schmankerl für das leibliche Wohl.
Info: Das Museum und die Erdställe können jedes dritte 
Wochenende ab 15 Uhr, sowie nach telefonischer 
Voranmeldung besichtigt werden. Kontakt: Martin Bauer  
02556/5383 bzw. Erich Vodicka  0664/1459999.

HAUSKIRCHEN
Ehrung für Bürgermeister a.D. Josef Huber

In Anerkennung seiner besonderen Verdienste um die 
Großgemeinde Hauskirchen, wurde Josef Huber mit der 
Ehrenbürgerschaft belohnt. Bürgermeister Helmut Arzt und 
Vizebürgermeister Alfred Hammer überreichten am 6. September 
die hohe Auszeichnung. Stolz präsentiert Altbürgermeister Huber 
die Urkunde. 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll lud am 4. Oktober 
Bürgermeister a.D. Josef Huber und den amtierenden 
Bürgermeister Helmut Arzt zu einem informellen 
Gespräch. Nach vielen angesprochenen Themen, die 
Gemeinde betreffend, fand der lockere Gedanken-
austausch mit der Übergabe einer riesigen Flasche 
Wein an den Bürgermeister, welche - laut unserem 
Landesoberhaupt - Trost in schlechten und Freude in 
guten Zeiten spenden soll, einen amüsanten Abschluss. 
Altbürgermeister Huber wurde in Dankbarkeit für 
seinen langjährigen Einsatz mit einem signierten Pokal 
bedacht.                                                    
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HERRNBAUMGARTEN
Kunst, Kitsch und Kleinigkeiten

Der Markt unter der Erde im Keller Umschaid – Sa 15. und So 16. Dez. ab 14 Uhr
Dieser Markt ist ein besonderes Erlebnis für alle, die gerne erlesene Geschenke 
für Weihnachten suchen. In der Heimeligkeit der hunderte Meter langen 
beeindruckenden Keller-Vinothek erwarten Sie eine große Anzahl von 
Ständen, die verschiedenste künstlerische und auch kulinarische Produkte 
anbieten. Der Kunsthandwerk-Basar in den unterirdischen Räumen erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit und macht sich die Weitläufigkeit der 
abenteuerlich verzweigten Lehmröhren zunutze. Erleben sie einen 
Weihnachtsmarkt in typisch Weinviertler Atmosphäre.

Herrnbaumgarten wurde als vereinsfreundlichste Gemeinde ausgezeichnet
Mitte Oktober wurden im Sitzungssaal des 
NÖ Landtages die "Vereinsfreundlichsten 
Gemeinden im Bezirk" vor den Vorhang 
geholt. Über 100 Gemeinden haben sich 
am diesjährigen landesweiten Wettbe-
werb beteiligt. Im Bezirk Mistelbach hat 
sich das verruckte Dorf Herrnbaumgarten 
als Sieger hervorgetan.
"Die Vereine in Herrnbaumgarten sind 
eine wesentliche Stütze für die Gemein-
schaft in Herrnbaumgarten. Sie machen 
Herrnbaumgarten liebens- und lebens-
wert. Diese Auszeichnung ist eine 
Anerkennung für alle Freiwilligen, die 
täglich für die Ortsgemeinschaft arbeiten 
und ist ein krönender Abschluss für das 
vorjährige Europäische Jahr der Freiwilligen", freut sich Bürgermeister Christian Frank über diesen Erfolg.
Bewertungskriterien waren unter anderem die Anzahl der Vereine in den Gemeinden, die finanzielle und ideelle 
Unterstützung des Vereinslebens und besondere Aktionen und Initiativen für die Vereine. So wurden in Herrnbaumgarten 
unter anderem ein Vereinsstammtisch initiiert, sowie ein Fest der Vereine abgehalten.
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NEUSIEDL/ZAYA
Neugestaltung der Hauptstraße
Nach langen, zähen Verhandlungen mit dem Land NÖ geht ein lang ersehnter 
Wunsch in Erfüllung. Endlich ist es wieder möglich, nach den Jahren der 
Konsolidierung, in die Gemeinde zu investieren. Im Frühjahr 2013 wird das 
Projekt Neugestaltung „Südliche Hauptstraße“ gestartet. Von der Johannes-
gasse bis zur Kreuzung Hauptstraße/Hauptplatz werden Gehsteige, 
Fahrbahn und alle Infrastrukturmaßnahmen (Wasser, Strom, Kanalan-
schlüsse, etc.) neu hergestellt.  In Zusammenarbeit mit Landtagsabgeordneten 
René Lobner und dem Büro Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll es ist gelungen, 
für dieses Projekt Fördermittel im höchst möglichen Ausmaß erzielen. Um die 
Kosten so gering wie möglich zu halten, wird das Vorhaben vom NÖ 
Straßendienst -Bauabteilung 3 Wolkersdorf,  projektiert und ausgeführt. Nach 
Abschluss der Planungen werden die betroffenen Anrainer zu einem Info-
Abend eingeladen. 

OTTENTHAL
Heldenfriedhof Guttenbrunn
Tradition zu erhalten und jene Werte zu schätzen, die uns unsere Vorfahren überlieferten, bedeuten moralische Pflicht und 
Wertschätzung. Wir gedenken unserer Verstorbenen, pflegen deren Gräber und erhalten die Friedhöfe. Zum Gedenken, 
insbesondere zu Allerseelen, lädt der Heldenfriedhof in Guttenbrunn.
Der Ort Guttenbrunn gehörte pfarrmäßig bis 1783 nach Falkenstein, seither zu Ottenthal. Erst 1958 erhielt Guttenbrunn einen 
eigenen Ortsfriedhof. Nach dessen Einweihung blieb ein unverbauter kleiner Vorplatz übrig. 
Der damalige Bürgermeister Josef Exler wandte sich daraufhin an die Angehörigen der Gefallenen und Vermissten des 2. 
Weltkrieges mit der Idee, an dieser Stelle einen Soldatenfriedhof in Form von kleinen Baumkreuzen mit den 
Namensschildern der Toten  und einem Stahlhelm oben am Kreuz zu errichten. Vor den Kreuzen sollte ein kleiner Platz zum 
Setzen von Blumen vorhanden sein, während die Toten selbst fern der Heimat begraben waren. Diese Idee wurde begeistert 
aufgegriffen und mit den Arbeiten begonnen. Am 29. Juni 1959, als die alljährliche Kriegergedenkmesse gefeiert wurde, 
weihte Univ. Prof. Prälat Dr. Michael Pfliegler, ein gebürtiger Guttenbrunner, den Guttenbrunner „Heldenfriedhof“ ein. 
Wenn in den vergangenen Jahrzehnten die Angehörigen der 
Gefallenen starben, und die Pflege der Soldatengräber in Gefahr 
schien, erklärte sich Ferdinand Nebenführ wh. in Laa/Thaya 
und jahreslanges Mitglied der örtlichen Jagdgesellschaft sofort 
bereit, hilfreich einzuspringen. Immer wieder erneuerte er die 
Aufschriften, Kreuze oder besorgte Stahlhelme wenn diese – 
wie es auch vorkam – von Unbekannten entwendet wurden. 
Nach dem Tode Ferdinand Nebenführs übernahm dankens-
werter Weise der Guttenbrunner Herbert Hengst die Pflege der 
Anlage. Seit der Errichtung des Kriegerdenkmals in 
Guttenbrunn (1921) wird jährlich Ende Juni im Rahmen einer 
Feldmesse der Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege 
gedacht.
Möge es künftig nie mehr einen Anlass dafür geben, dass 
Menschen ihr Leben in einem sinnlosen Krieg verlieren. 

Erste Gemeinde mit kompletter LED-Beleuchtung
Neusiedl/Zaya setzt auf Innovation und Spargedanken
Neue, innovative Wege beschreitet die Gemeinde Neusiedl/Zaya bei der 
Neugestaltung ihrer Straßenbeleuchtung. „Im Mittelpunkt standen sowohl eine 
Verbesserung der Technik, als auch eine Ersparnis beim Energieverbrauch“, so Bgm. 
Andreas Keller. Die Gemeinde suchte und fand einen erfahrenen Partner in der 
Energie-Wels-AG und beim Land NÖ, wo sich LAbg. René Lobner mit Bürgermeister 
Keller für die entsprechenden Förderungen einsetzte. Das Ergebnis ist für die 
Gemeinde mehr als zufriedenstellend: Neusiedl/St. Ulrich wird die erste Gemeinde 
im Bezirk, die ihre Ortsbeleuchtung vollständig auf die neue, energiesparende LED-
Technik umstellt. Bei der letzten Sitzung im Gemeinderat am 27. Sept., fiel der dafür 
notwendige Gemeinderatsbeschluss einstimmig aus. € 330.000 werden für insgesamt 
400 Lichtpunkte investiert, das Land steuert  € 40.000 bei. 

Bgm. Andreas Keller holte sich bei 
LAbg. René Lobner Unterstützung für sein 
innovatives Beleuchtungsprojekt.
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Der Markt unter der Erde im Keller Umschaid – Sa 15. und So 16. Dez. ab 14 Uhr
Dieser Markt ist ein besonderes Erlebnis für alle, die gerne erlesene Geschenke 
für Weihnachten suchen. In der Heimeligkeit der hunderte Meter langen 
beeindruckenden Keller-Vinothek erwarten Sie eine große Anzahl von 
Ständen, die verschiedenste künstlerische und auch kulinarische Produkte 
anbieten. Der Kunsthandwerk-Basar in den unterirdischen Räumen erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit und macht sich die Weitläufigkeit der 
abenteuerlich verzweigten Lehmröhren zunutze. Erleben sie einen 
Weihnachtsmarkt in typisch Weinviertler Atmosphäre.

Herrnbaumgarten wurde als vereinsfreundlichste Gemeinde ausgezeichnet
Mitte Oktober wurden im Sitzungssaal des 
NÖ Landtages die "Vereinsfreundlichsten 
Gemeinden im Bezirk" vor den Vorhang 
geholt. Über 100 Gemeinden haben sich 
am diesjährigen landesweiten Wettbe-
werb beteiligt. Im Bezirk Mistelbach hat 
sich das verruckte Dorf Herrnbaumgarten 
als Sieger hervorgetan.
"Die Vereine in Herrnbaumgarten sind 
eine wesentliche Stütze für die Gemein-
schaft in Herrnbaumgarten. Sie machen 
Herrnbaumgarten liebens- und lebens-
wert. Diese Auszeichnung ist eine 
Anerkennung für alle Freiwilligen, die 
täglich für die Ortsgemeinschaft arbeiten 
und ist ein krönender Abschluss für das 
vorjährige Europäische Jahr der Freiwilligen", freut sich Bürgermeister Christian Frank über diesen Erfolg.
Bewertungskriterien waren unter anderem die Anzahl der Vereine in den Gemeinden, die finanzielle und ideelle 
Unterstützung des Vereinslebens und besondere Aktionen und Initiativen für die Vereine. So wurden in Herrnbaumgarten 
unter anderem ein Vereinsstammtisch initiiert, sowie ein Fest der Vereine abgehalten.
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NEUSIEDL/ZAYA
Neugestaltung der Hauptstraße
Nach langen, zähen Verhandlungen mit dem Land NÖ geht ein lang ersehnter 
Wunsch in Erfüllung. Endlich ist es wieder möglich, nach den Jahren der 
Konsolidierung, in die Gemeinde zu investieren. Im Frühjahr 2013 wird das 
Projekt Neugestaltung „Südliche Hauptstraße“ gestartet. Von der Johannes-
gasse bis zur Kreuzung Hauptstraße/Hauptplatz werden Gehsteige, 
Fahrbahn und alle Infrastrukturmaßnahmen (Wasser, Strom, Kanalan-
schlüsse, etc.) neu hergestellt.  In Zusammenarbeit mit Landtagsabgeordneten 
René Lobner und dem Büro Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll es ist gelungen, 
für dieses Projekt Fördermittel im höchst möglichen Ausmaß erzielen. Um die 
Kosten so gering wie möglich zu halten, wird das Vorhaben vom NÖ 
Straßendienst -Bauabteilung 3 Wolkersdorf,  projektiert und ausgeführt. Nach 
Abschluss der Planungen werden die betroffenen Anrainer zu einem Info-
Abend eingeladen. 

OTTENTHAL
Heldenfriedhof Guttenbrunn
Tradition zu erhalten und jene Werte zu schätzen, die uns unsere Vorfahren überlieferten, bedeuten moralische Pflicht und 
Wertschätzung. Wir gedenken unserer Verstorbenen, pflegen deren Gräber und erhalten die Friedhöfe. Zum Gedenken, 
insbesondere zu Allerseelen, lädt der Heldenfriedhof in Guttenbrunn.
Der Ort Guttenbrunn gehörte pfarrmäßig bis 1783 nach Falkenstein, seither zu Ottenthal. Erst 1958 erhielt Guttenbrunn einen 
eigenen Ortsfriedhof. Nach dessen Einweihung blieb ein unverbauter kleiner Vorplatz übrig. 
Der damalige Bürgermeister Josef Exler wandte sich daraufhin an die Angehörigen der Gefallenen und Vermissten des 2. 
Weltkrieges mit der Idee, an dieser Stelle einen Soldatenfriedhof in Form von kleinen Baumkreuzen mit den 
Namensschildern der Toten  und einem Stahlhelm oben am Kreuz zu errichten. Vor den Kreuzen sollte ein kleiner Platz zum 
Setzen von Blumen vorhanden sein, während die Toten selbst fern der Heimat begraben waren. Diese Idee wurde begeistert 
aufgegriffen und mit den Arbeiten begonnen. Am 29. Juni 1959, als die alljährliche Kriegergedenkmesse gefeiert wurde, 
weihte Univ. Prof. Prälat Dr. Michael Pfliegler, ein gebürtiger Guttenbrunner, den Guttenbrunner „Heldenfriedhof“ ein. 
Wenn in den vergangenen Jahrzehnten die Angehörigen der 
Gefallenen starben, und die Pflege der Soldatengräber in Gefahr 
schien, erklärte sich Ferdinand Nebenführ wh. in Laa/Thaya 
und jahreslanges Mitglied der örtlichen Jagdgesellschaft sofort 
bereit, hilfreich einzuspringen. Immer wieder erneuerte er die 
Aufschriften, Kreuze oder besorgte Stahlhelme wenn diese – 
wie es auch vorkam – von Unbekannten entwendet wurden. 
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Feldmesse der Gefallenen und Vermissten beider Weltkriege 
gedacht.
Möge es künftig nie mehr einen Anlass dafür geben, dass 
Menschen ihr Leben in einem sinnlosen Krieg verlieren. 

Erste Gemeinde mit kompletter LED-Beleuchtung
Neusiedl/Zaya setzt auf Innovation und Spargedanken
Neue, innovative Wege beschreitet die Gemeinde Neusiedl/Zaya bei der 
Neugestaltung ihrer Straßenbeleuchtung. „Im Mittelpunkt standen sowohl eine 
Verbesserung der Technik, als auch eine Ersparnis beim Energieverbrauch“, so Bgm. 
Andreas Keller. Die Gemeinde suchte und fand einen erfahrenen Partner in der 
Energie-Wels-AG und beim Land NÖ, wo sich LAbg. René Lobner mit Bürgermeister 
Keller für die entsprechenden Förderungen einsetzte. Das Ergebnis ist für die 
Gemeinde mehr als zufriedenstellend: Neusiedl/St. Ulrich wird die erste Gemeinde 
im Bezirk, die ihre Ortsbeleuchtung vollständig auf die neue, energiesparende LED-
Technik umstellt. Bei der letzten Sitzung im Gemeinderat am 27. Sept., fiel der dafür 
notwendige Gemeinderatsbeschluss einstimmig aus. € 330.000 werden für insgesamt 
400 Lichtpunkte investiert, das Land steuert  € 40.000 bei. 

Bgm. Andreas Keller holte sich bei 
LAbg. René Lobner Unterstützung für sein 
innovatives Beleuchtungsprojekt.
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POYSDORF
Weinkultur trifft Architekturjuwel:
Das Eisenhuthaus als neue attraktive Begegnungsstätte in Poysdorf
Wein leben und Weinatmosphäre erleben, das hat in 
Poysdorf viele Facetten. Seit kurzem ist die Weinstadt 
mit dem stilvoll restaurierten Eisenhuthaus, einem 
Renaissancehof von 1540, um einen neuen 
stimmungsvollen Platz reicher: zum Genießen von 
Kultur und Kulinarik, zum Begegnen und zum 
Dableiben.
Der Initiative des Winzers Wolfgang Rieder ist es zu 
verdanken, dass das Eisenhuthaus, Poysdorfs ältestes 
Haus, nun zum beliebten Treffpunkt für die 
Bevölkerung und für Gäste geworden ist. Das 
einstmalige Winzer- und Handelshaus, ein 
wunderschöner Vierkanter mit Arkadenhof aus der 
Renaissancezeit, verbindet geschichtsträchtige Bau-
substanz mit moderner Architektur. „Mit dem neuen 
Haus ist es uns als traditionelle Poysdorfer Winzer-
familie gelungen, neben dem bestehenden Weingut 
Veltlinerhof eine neue Oase der Weinviertler Gast-
lichkeit und des Genießens zu schaffen“, freut sich der 
engagierte Winzer. Im neuen Eisenhuthaus laden ein Wein-Café zu Köstlichkeiten aus der hauseigenen Backstube und die 
Designerbar zum Weingenuss im besonderen Ambiente. Die liebevoll restaurierten Kellergewölbe stehen für 
Kulturveranstaltungen, aber auch für private Firmen- und Familienfeiern offen. Und über den Arkaden garantiert ein neuer 
Gästetrakt dafür, dass man Weingenuss stimmig ausklingen und die Weinstadt auch mehrere Urlaubstage lang erkunden 
kann.
Die stilvolle attraktive Begegnungsstätte für Kunst, Kultur, Kulinarik und Weingenuss ergänzt auf optimale Weise das 
vielfältige Besucherangebot der Weinstadt Poysdorf. 
Mehr Informationen dazu unter www.eisenhuthaus.com und unter www.poysdorf.at.

ADVENTKALENDER der Poysdorfer 
Wirtschaft bietet 24-mal tolle Angebote!
„24 mal tolle Angebote genießen“ ist der Slogan der Poysdorfer 
Wirtschaft in der Adventszeit, in der die Einkaufsstadt in 
vorweihnachtlichem Licht erstrahlt. Vom 1. bis 24. Dezember 
bieten die Poysdorfer Kaufhäuser ihren Kunden besondere 
Vorteile, die im „Poysdorfer Adventkalender“ aufgezählt 
werden. Der Adventkalender ist in allen Kaufhäusern und in 
der Gästeinformation erhältlich. 

Ein besonderes Geschenk stellt der „Poysdorf-Euro“ dar. 
Damit können Sie Ihren Liebsten und Freunden große Freude 
bereiten. Der Poysdorf-Euro wird zu 5, 10, 20 oder 50 Euro 
ausgegeben und kann in zahlreichen Poysdorfer Betrieben 
eingelöst werden. 

- 11 -

RABENSBURG
7. Advent- und Weihnachtsmarkt  24. - 25. November

SCHRATTENBERG
Amtsgebäude
Die Inneneinrichtung und Ausstattung der Gemeindeamtsräume erwies sich in den letzten Jahren als nicht mehr 
praxisgerecht und zeitgemäß. Die Gemeinde Schrattenberg hat daher mit Zu- und Umbauarbeiten am 
Gemeindeamtsgebäude begonnen. Die Planung erfolgte in enger Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt, da der 
„Edelknabenhof“ unter Denkmalschutz steht. Das Projekt umfasst eine neue Raumeinteilung innerhalb des 
zweigeschoßigen Gebäudes, die Schaffung eines barrierefreien Zugangs sowie den Anschluss der Heizungsanlage an die 
Versorgung des bestehenden Kulturhauses. Im Sommer 2013 sollte dann die Ausführung vollendet sein. Der Amtsbetrieb 
wird während der Umbauarbeiten in das Erdgeschoß des Kulturhauses verlegt. 

Anfang Oktober fand im Infocenter eine Besprechung 
für den am Sa 24. und So 25. November, jeweils ab 
14 Uhr, stattfindenden Advent- und Weihnachtsmarkt 
statt, zu der alle Rabensburgerinnen und Rabensburger 
eingeladen waren, die ihre Handarbeit anbieten 
möchten. Nachdem sich wieder genügend Bastlerinnen 
und Bastler gemeldet haben, kann dieser bereits zum 
7. Mal stattfindende Advent- und Weihnachtsmarkt mit 
folgendem Angebot am Wochenende vor dem 
1. Adventsonntag über die Bühne gehen: Es gibt wieder 
Adventkränze, Gestecke, Weihnachtsschmuck, Liköre 
aus eigener Produktion, Marmeladen, Weihnachts-
bäckerei, Schmuck, selbstgefertigtes aus Lamawolle, 
Häkelpuppen, schmiedeeiserne bzw. Holzkerzen-
ständer, Gießbilder, verschiedene Naturprodukte (Öle, 
Cremen) und vieles mehr zu tollen Preisen. Auch die 
Kulinarik kommt nicht zu kurz, es gibt z.B. 
hausgemachte Schlachtprodukte vom Wild- und 
Hausschwein. Für die Verpflegung sorgt das bewährte Infocenterteam. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter im 
wunderschönen Rabensburger Sport- und Freizeitzentrum statt, wobei sich die Verkaufsstände in der ESV-Halle und die 
Verpflegung hauptsächlich im Infocenter befinden. Hier wird auch wieder von den Kinderfreunden eine Backstube für 
Kinder eingerichtet. Bürgermeister Wolfram Erasim freut sich über den Ruf dieses Adventmarktes, einer der schönsten in der 
Grenzregion zu sein.

Baumpflanzung
Die entlang des Mühlbaches stehenden Pappelbäume mussten aus Sicherheitsgründen entfernt werden. An deren Stelle 
sollen nun im Bereich der Ortsstraße „Radschin“ Obstbäume und außerhalb des Ortsgebiets verschiedene Laubbäume 
gepflanzt werden. 

Wasserversorgungsanlage
Einige Liegenschaften im Ortsgebiet „Bauergasse/ 
Fürstenweg“ hatten häufig Probleme mit einem zu 
niedrigen Wasserdruck aus der öffentlichen Wasser-
versorgungsanlage. Um eine ordentliche Versorgung 
zu gewährleisten, wurden die betreffenden Leitungen 
erweitert. Die Arbeiten stehen kurz vor dem Abschluss. 

Abwasserbeseitigungsanlage
Der Ausbau der Kanalisation „Siedlung Süd-
Lagerhaus“ ist ebenfalls fertig gestellt. Mit diesem 
Projekt sollen vor allem vereinzelte Entsorgungs-
schwierigkeiten der umliegenden Gebäude entschärft 
und die bei Unwettern auftretende Gefahrensituation 
durch Oberflächenwässer vermieden werden. 

Bürgermeister Wolfram Erasim und Vizebürgermeister Rudolf Suchyna mit Aus-
stellerinnen und Ausstellern bei der Vorbesprechung für den Adventmarkt 2012.
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WILFERSDORF
Advent im Schloss und 10. Opern- und Adventkonzert 
im Liechtenstein-Schloss
Heuer fällt der Advent im Schloss am 8. u. 9. Dezember mit dem traditionellen Konzert-Termin (8.Dezember) zusammen. 
Beim Adventmarkt gibt es heuer, neben dem Besuch des Nikolaus am Samstag einige neue Aussteller mit Schmankerl und 
tollen Handarbeiten. Im Anschluss an den ersten Adventtag können Interessierte gleich noch das Opernkonzert besuchen, 
sofern noch Plätze vorhanden sind. 2012 feiert die Reihe „Opernkonzert im Liechtenstein-Schloss-Wilfersdorf“ ihr 
zehnjähriges Bestehen. In dieser Zeit hat sich diese Konzertreihe dank des großen Engagements und Teamgeistes der 
Künstler und Veranstalter sowie aufgrund der Qualität des Programms etabliert.
In diesem Jahr möchte die Gemeinde Wilfersdorf  dieses Jubiläum gebührend feiern und zu diesem Jubiläumskonzert 

besonders herzlich einladen. Dafür konnten wieder 
hervorragende Solisten der Brünner Oper und der Brünner 
Philharmoniker gewonnen werden. Auf dem Programm stehen 
berühmte Melodien aus Oper, Operette und Musical sowie 
natürlich auch internationale Advent- und Weihnachtslieder.

Termin: 8. Dezember, Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Festsaal im Liechtenstein-Schloss-Wilfersdorf
Karten erhältlich ab 12. November im Gemeindeamt  
Tel. 02573/2366-11 in Bullendorf, Lundenburgerstraße 73.

Besetzung:
Jana Wallingerova, Mezzosopran
Martino Hammerle-Bortolotti, Bariton  
Jan Ondruš - Oboe, Jozef Makarovič - Fagott
Šárka Králová – Klavier

Auch Wilfersdorf macht sich fit für das Jahr der Landesausstellung. 
Mit Saisonschluss am 1. November begann man mit den 
Vorbereitungsarbeiten zur Erneuerung der Liechtenstein-
ausstellung im Schloss. Diese Umgestaltung erfolgt im 
Rahmen eines EU- Projektes mit dem Titel „Die Spuren 
der Liechtensteiner in Südmähren und Niederösterreich“. 
Die Partner in diesem Projekt sind die Marktgemeinde 
Wilfersdorf, die Stiftung Fürst Liechtenstein und die 
Tourismuszentrale Südmähren.
Auch um das historische Erbe in der Gemeinde ist man 
sehr bemüht. Derzeit wird die Grabkapelle beim 
Friedhofseingang im Rahmen einer Vereinskooperation 
renoviert. Die Kapelle ist die letzte Station im Ensemble des 
„Heiligen Berges“ in Wilfersdorf, der auf eine Stiftung der 
Familie Liechtenstein aus dem Jahr 1674 zurückgeht. Vom 
Verschönerungsverein, dem Kultur- und Tourismusverein 
und dem Kameradschaftsbund sind freiwillige Helfer am 
Werk, die unter laufender Beratung des Bundesdenkmal-
amtes diesem Gebäude neuen Glanz verpassen.

Freiwilliger Arbeitseinsatz für die Renovierung der „Heiligen Grabkapelle“ 
beim Friedhofseingang: Manfred Bös, Franz Weber, Karl Hobersdorfer
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News aus der Kleinregion
Niederösterreichischer Kleinregionentag 2012: 

„Gemeindegrenzen überwinden – (Klein)Regionale Strategien nutzen“

Strategien zur Raumentwicklung.

Berichte aus Theorie und Praxis.

Kleinregionale Projekte vor den Vorhang!

Der Kleinregionentag tourt jährlich durch Niederösterreich mit heurigem Stopp im Weinviertel.  Am 22. Oktober 
informierten sich rund 130 TeilnehmerInnen über Gemeindekooperationen - insbesondere im Bereich gemeinsame 
Raumentwicklung.

„Gerade in Zeiten gesamtstaatlicher Sparprogramme gilt es für Land und Gemeinden besonders effizient mit den 
verfügbaren Mitteln umzugehen. Allerdings wollen wir die Gemeinden als identitätsstiftende Einheiten erhalten. Deshalb 
fördern wir ganz bewusst Gemeindekooperationen, um Steuergeld zu sparen. Der heurige Kleinregionentag steht ganz 
unter diesem Motto und soll den Kommunen entsprechende Anregungen liefern“, beschreibt Landesrat Mag. Karl Wilfing 
den Mehrwert der vom Land und dem Regionalmanagement organisierten Veranstaltung.

Im Fokus der diesjährigen Tagung stand das Thema Raumentwicklung. Die Gemeinden sind als zentrale Akteure der 
örtlichen Raumordnung zwar nicht zur Zusammenarbeit verpflichtet, aber viele Regionen haben die Notwendigkeit und 
Vorteile einer Abstimmung in diesem Bereich erkannt. Neben der Sicherung der besten Standorte und dem sparsamen 
Umgang mit der Ressource Boden tragen Kooperationen zu mehr Effizienz, Kosteneinsparungen, Konkurrenzminderung 
und einer besseren Zielerreichung bei.

Gestartet wurde die Veranstaltung mit einer Exkursion in der Gastgeberregion. Nach einer Vorführung des NÖ 
Infrastrukturkostenkalkulators– einem Bewertungsinstrument zur Abschätzung der Kosten bei Siedlungserweiterungen – 
am Beispiel Mistelbach wurde der interkommunale Wirtschaftspark A5 Mistelbach-Wilfersdorf besichtigt. Am Nachmittag 
stellte DI Ilse Wollansky, Leiterin der Abt. Raumordnung und Regionalpolitik, neue Ansätze der Raumordnung in Nieder-
österreich vor. Die im Anschluss präsentierten Projekte sicherten den nötigen Praxisbezug und regten zur Diskussion an.

Das von 25 Gemeinden im Nordraum Wien und dem Land initiierte Projekt Regionale Leitplanung war ein Highlight des 
Programms. Im Interview unterstrich Landesrat Wilfing die wesentlichen Punkte: „Das nördliche Wiener Umland zählt zu 
einem der stärksten Wachstumsräume Österreichs. Die damit verbundenen Chancen gilt es zu nutzen, negative Folgen 
möglichst früh zu erkennen und zu vermeiden. Dieses Pilotprojekt ist durch einen frühzeitigen und intensiven Dialog von 
Gemeinden und Land gekennzeichnet – die kleinregionalen Ebene spielt dabei eine wichtige Rolle als Kommunikations- und 
Abstimmungsplattform.“
Auch die Kleinregion Südliches Weinviertel verfolgt unter dem Motto „wein|viertel|stunde | Die Region der kurzen 
Wege!“ das Ziel einer nachhaltigen Siedlungsentwicklung und die Aufrechterhaltung der guten Nahversorgung. Dabei ist 
Land und Gemeinden bewusst, dass für eine erfolgreiche Umsetzung die Themen Baulandmobilisierung, Innenentwicklung 
und Nachverdichtung eine zentrale Rolle einnehmen. Ein Bericht aus Forschung und Praxis von Dr. Peter Görgl (Universität 
Wien) gab dazu einen vertiefenden Einblick.
Neben Berichten über Aktivitäten im Stadt-Umland kam aber auch der ländliche Raum nicht zu kurz. Aktuell wird hier 
seitens des Landes an einer Strategie zur künftigen Entwicklung gearbeitet. Einen ersten Meilenstein bildet die Landkarte der 
Möglichkeiten – eine Projektdatenbank mit Handlungsoptionen und Praxisbeispielen für Gemeinden und Regionen.

Fotorechte:  © NLK
e-mail: isg.habitzl@a1.net
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WILFERSDORF
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Termin: 8. Dezember, Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Festsaal im Liechtenstein-Schloss-Wilfersdorf
Karten erhältlich ab 12. November im Gemeindeamt  
Tel. 02573/2366-11 in Bullendorf, Lundenburgerstraße 73.

Besetzung:
Jana Wallingerova, Mezzosopran
Martino Hammerle-Bortolotti, Bariton  
Jan Ondruš - Oboe, Jozef Makarovič - Fagott
Šárka Králová – Klavier

Auch Wilfersdorf macht sich fit für das Jahr der Landesausstellung. 
Mit Saisonschluss am 1. November begann man mit den 
Vorbereitungsarbeiten zur Erneuerung der Liechtenstein-
ausstellung im Schloss. Diese Umgestaltung erfolgt im 
Rahmen eines EU- Projektes mit dem Titel „Die Spuren 
der Liechtensteiner in Südmähren und Niederösterreich“. 
Die Partner in diesem Projekt sind die Marktgemeinde 
Wilfersdorf, die Stiftung Fürst Liechtenstein und die 
Tourismuszentrale Südmähren.
Auch um das historische Erbe in der Gemeinde ist man 
sehr bemüht. Derzeit wird die Grabkapelle beim 
Friedhofseingang im Rahmen einer Vereinskooperation 
renoviert. Die Kapelle ist die letzte Station im Ensemble des 
„Heiligen Berges“ in Wilfersdorf, der auf eine Stiftung der 
Familie Liechtenstein aus dem Jahr 1674 zurückgeht. Vom 
Verschönerungsverein, dem Kultur- und Tourismusverein 
und dem Kameradschaftsbund sind freiwillige Helfer am 
Werk, die unter laufender Beratung des Bundesdenkmal-
amtes diesem Gebäude neuen Glanz verpassen.

Freiwilliger Arbeitseinsatz für die Renovierung der „Heiligen Grabkapelle“ 
beim Friedhofseingang: Manfred Bös, Franz Weber, Karl Hobersdorfer
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News aus der Kleinregion
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Weinviertler Dreiländereck zu Besuch bei 
Bayrisch – Oberösterreichischer Landesausstellung 

Die grenzüberschreitende Landesausstellung 2012 „Verbündet Verfeindet Verschwägert - Bayern und Österreich“ fand 
vom 27. April bis 4. November an den 3 historisch bedeutenden Orten Burghausen, Ranshofen und Mattighofen statt.
Das Thema der Landesausstellung zeigte eindrucksvoll die Beziehung zwischen Oberösterreich und dem deutschen 
Bundesland Bayern, deren Geschichte sich als sich sehr wechselhaft, interessant, aber auch äußerst intensiv erwies. Die 
Gemeinsamkeit spiegelt sich aber auch abseits historischer Wurzeln wider.

Insgesamt 45 TeilnehmerInnen aus den beiden 
Kleinregionen  Weinviertler Dreiländereck und 
Leiser Berge - Mistelbach  nahmen am 25. Oktober an 
der Exkursionsfahrt zur grenzübergreifenden 
Ausstellung teil, welche die vielschichtigen 
Beziehungen zwischen Oberösterreich und Bayern 
mit besonderem Bezug auf die Herrscherhäuser 
Habsburg und Wittelsbach aufzeigte.
Erstes Ziel der RegionsvertreterInnen war Mattig-
hofen, die zweitgrößte Stadt im Bezirk Braunau in 
Oberösterreich  mit ca. 5.750 Bewohnern. Bei der 
Führung durch diesen Ausstellungsstandort wurde 
insbesondere auf die Thematik „Kongress und 
Kindersegen“ eingegangen. Das für die Landesschau 
renovierte Schloss hat eine sehr lange Geschichte. 
Nach vielen verschiedenen Besitzern, gehörte das 
Schloss seit 1947 den Österreichischen Bundes-
forsten.  2007 kaufte die Stadtgemeinde Mattighofen 
das Anwesen und hat nunmehr den Sitz des Rat-
hauses in dieses ehrwürdige Gebäude verlegt. 

Imposant und beeindruckend präsentiert sich die 
Burganlage Burghausen in Bayern. Auf der 1.051 m 
langen Befestigungsanlage wird die Geschichte von 
Bayern und Österreich eindrucksvoll dargestellt und 
versetzt dabei die BesucherInnen in die  Zeit des 
Mittelalters zurück. Bei einer Führung durch die 6 
Burghöfe  er fuhren  d ie  Te i lnehmerInnen  
Geschichtliches und Geschichten aus einem 
Jahrtausend. Scheinbar ohne Ende ziehen sich die 
Mauern, Zinnen und Türme der weltlängsten Burg 
über einen schmalen Bergrücken, eingebettet 
zwischen dem romantischen Wöhrsee und dem 
Granzfluss, der Salzach. Die Burg selbst ist Zeugin 
einer über tausendjährigen Geschichte, das 
verschiedene Museen und Ausstel lungen 
beheimatet. Hier wohnen die Burghauser und 
veranstalten Schauspiele und Feste in einer fast 
unwirklich traumhaft schönen Kulisse. Faszinierend 
ist nicht nur das einzigartige Ensemble aus 
Festungsmauern, sondern auch der idyllische 
Panoramablick auf die märchenhaften Gebäude der 
Stadt Burghausen, in der ca. 19.000 Einwohner leben. 
Die Landesausstellung "Verbündet Verfeindet 
Verschwägert - Bayern und Oberösterreich" lockte 
mehr als 300.000 Besucher in die  Standorte 
Burghausen, Ranshofen und Mattighofen. 

Gestärkt mit neuen Eindrücken und voll motiviert, 
sieht man hierorts der NÖ Landesausstellung 2013 
„Brot & Wein“ entgegen, die am 27. April in Asparn Z. 
und Poysdorf ihre Pforten öffnen wird.

Für einen kurzen Moment war es den teilnehmenden Dreiländereck-Bürgermeistern 
Franz Schweng und Christian Frank gegönnt, die Regentschaft als  „Kaiser Franz 
bzw. Kaiser Frank von Österreich“ zu übernehmen. 

TeilnehmerInnen der Exkursionsfahrt  zur Bayrisch – Oberösterreichischen 
Landesausstellung am 25. Oktober, hier vor dem Schloss Mattighofen.  
Obmann Bgm. Christian Frank war äußerst erfreut über das rege Interesse an 
dieser Kulturfahrt, die vom Dreiländereckmanagement organisiert wurde.
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Pracky (Bärenpratzerl)

360 g  hladká mouka  Glattes Mehl  

250 g  máslo  Butter  

250 g  cukr  Zucker  

120 g  mleté ořechy  geriebene Nüsse  

1  vejce  Ei  

1 Tl.  skořice  Zimt  

3 Stk.  hřebíček  Gewürznelke  
 citronová kúra  Zitronenschale  
 moučkov? a vanilkov? cukr  Staub- und Vanillezucker  

Eine typische tschechische Weihnachtsbäckerei sind die 
Pracky. Am besten am 1. Advent backen und dann in 
einer Dose bis Weihnachten lagern. Hier das Rezept:

Mouka mit geriebenem skořice und zerstoßenen hřebíčky durchsieben, dann mit weicher máslo, cukr, orechy, vejce und 
geriebener citronová kúra auf einem großen Nudelbrett zu einem glatten Teig abarbeiten, kurz rasten lassen.
In der Zwischenzeit flache Förmchen einfetten; aus dem Teig kleine glatte Kugeln rollen, in die Förmchen drücken und 
anschließend auf ein Blech geben. 
Im vorgeheizten Backofen bei 180°C ca. 7 Minuten backen. Gebackene „pracky“ aus den Förmchen stürzen und sofort mit Staub- 
und Vanillezucker bestreuen. Eine beliebte Variante sind „Kakaopratzerl“ – dazu geben wir noch 50 g kakao in den Teig.

Büro und Kurse:
2136 Laa/Thaya, Hauptstraße 3

Tel. 02522/22 41 • www.fahrschule-laa.at
office.fs@nanet.at

Kurse:
2170 Poysdorf, Josefsplatz 2

FAHRSCHULE
LAA/THAYA

K u r s t e r m i n e
Weihnachtskurs Laa und Poysdorf:

Abendkurs Laa:

Semesterkurs:

Osterkurs Laa und Poysdorf:

Fr. 21.12.2012 – 5.1.2013

14. – 31.1.2013
18.00 - 20.30 Uhr

2.2. – 9.2.201
8.00 - 12.00 Uhr

Beginn: Sa 23.3. – 2.4.2013
8.00 - 12.00 Uhr

MARKON e.U.
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Wilfersdorferin 
hat gewonnen.

Frau Irmgard Körbel darf sich über einen € 100,- 
Gutschein von Brillenoptik Kernreiter freuen. Die 
Wilfersdorferin hat die Gewinnfrage in der letzten 
Ausgabe der Wecker News richtig beantwortet 
und wurde vom Glücksengerl als Gewinnerin 
gezogen. 
Versuchen auch Sie Ihr Glück, indem Sie den 
Teilnahmeschein ausgefüllt einsenden.

Dreiländereck-Obmann Bgm. Christian Frank, 
Geschäftsführerin Rosi Rahming und Optikerin 

Andrea Kernreiter überreichten den Gutschein an die 
glücksliche Gewinnerin Irmgard Körbel.

Neues Lokal in Reintal: 

Weingut Bayler - Weinbau zwischen Tradition und Moderne

Auf ca. 8 Hektar Rebfläche lassen wir Beruf und Berufung zueinander finden, wo aus unseren Trauben 
wundervolle Weine heranreifen. 

„Türen auf!“ -  heißt es beim offenen 
Keller.  Unser neu eröffnetes 
„Stüberl“ steht ganzjährig für 
Familienfeiern, Feste, Seminare und 
Veranstaltungen zur Verfügung. 
Geschmackvoll eingerichtet bietet es 
Platz für bis zu 60 Personen. Die 
Palette reicht von der deftigen 
Heurigenjause bis zum anspruchs-

vollen  Buffet. Dazu werden Spitzenweine aus dem 
eigenen Weingut serviert.
In zwei liebevoll eingerichteten Gästezimmern – einem 
Weißweinzimmer und einem Rotweinzimmer - lässt es 
sich behaglich wohnen.

Informationen zu den Veranstaltungen:
www.weingut-bayler.at

Gewinn-Teilnahmeschein
Gewinnfrage richtig beantworten und mit etwas Glück gewinnen!

Preis: 
Ein 3er Karton Wein und eine Jause mit Weinbegleitung für 2 Personen bei 
der nächsten offenen Kellertür im Weingut Bayler in Reintal.

Ja, ich möchte gewinnen und nehme an der Verlosung teil. Gleichzeitig erteile 
ich die Erlaubnis zur Zustellung elektronischer Post an die angeführte Adresse. 
Gewinnermittlung mittels Ziehung unter Ausschluss des Rechtsweges. Gewinn 
wird nicht in bar abgelöst. GewinnerIn wird verständigt.

Teilnahmebedingungen: 
Richtige Antwort ankreuzen, Teilnahmeschein ausfüllen und einsenden an: 
Weinviertler Dreiländereck Kennwort „Weingut Bayler“  2170 Poysdorf, 
Liechtensteinstraße 1.

Einsendeschluss: 12.12.2012

Gewinnfrage:
Über wie viele Gästezimmer verfügt
das Weingut Bayler?

O  2         O  O  1         4

Name:

Anschrift:

Tel.:

E-Mail:

Weihnachts-
zeit im
Dreiländereck

Weingut Bayler
2276 Reintal, Gasse 28
0664/4909487 oder 0664/1245432
weingut@weingut-bayler.at  www.weingut-bayler.at

Sa 8. – So 9. Dezember

Samstag, 24. November
Sonntag, 2. Dezember

Sonntag, 9. Dezember

Sa 24. – So 25. Nov.

Mittwoch, 12. Dezember

Mittwoch, 5. Dezember

Donnerstag, 13. Dezember
Donnerstag, 6. Dezember

Sonntag, 25. November

  DEZEMBER

Samstag, 1. Dezember

Freitag, 7. Dezember
Freitag, 14. Dezember

Samstag, 15. Dezember

Samstag, 8. Dezember (M.Empfängnis)

Sa 15. – So 16. Dezember

Sonntag, 16. Dezember

Sa 1. – So 2. Dezember

POYSDORF
AdEvent – Poysdorfer Adventmarkt, Gstetten HAUSKIRCHEN

Adventstand, Sportplatz, 16 Uhr
BULLENDORF

WILFERSDORFAdventzauber in der Kellergasse Fuchsenweg, 
Advent im Schloss, Liechtenstein Schloss, 14-20 Uhr
14-19 Uhr

POYSDORF
ALTRUPPERSDORFAdventmarkt der Kolpingwerkstätte, 

ALTLICHTENWARTHNikolausumzug, Kirchenplatz ab 17 UhrKolpinghaus, 10-17 Uhr
Pfarradvent u. Mehlspeismarkt, Pfarrheim, 14 Uhr

SCHRATTENBERG HAUSKIRCHEN
GROSSKRUTAdventmarkt, Pfarrhof, 15 Uhr Advent im Pfarrkeller, 14.30 Uhr
Adventfeier, Pfarrzentrum, 14 Uhr

NEUSIEDL/ZAYA
DRASENHOFEN ALTRUPPERSDORFHoffest u. kl.Weihnachtsmarkt, Martinshof, 15 UhrAdvent im Traktorium, 14-22 Uhr Krippenausstellung des Museumsvereins, 

Alte Schule, 14 UhrPOYSBRUNNHAUSKIRCHEN
Weihnachtsfeier, Seniorenbund, GH Wolf, 15 UhrAdvent in der Stillen Zechergasse, 14 Uhr

GROSSKRUTPOYSDORF
Weihnachtsfeier der Senioren, GH Schweng, Adventausstellung bei Blumen Mattner, Keller- PRINZENDORF 12 Uhrgewölbe Salitergasse, Sa 14-18 Uhr, So 9-18 Uhr Nikolausmesse, Pfarrkirche,15 Uhr

PRINZENDORF ALTRUPPERSDORF
REINTALAdventmarkt, jeweils ab 14 Uhr Weihnachtsfeier des Seniorenbundes, 14 Uhr
Nikolausfeier; Kath.Frauenbewegung, 16.30 Uhr

RABENSBURG
Advent- und Weihnachtsmarkt, Sportzentrum, 14 Uhr

HAUSKIRCHEN
HAUSKIRCHEN Roratemesse mit Frühstück, 
Nikolausmesse, Pfarrkirche, 16 Uhr Pfarrkirche/Pfarrhof, 6.30 UhrGROSSKRUT

Weihnachtsausstellung, Pfarrzentrum, ab 10 Uhr
KATZELSDORF NEUSIEDL/ZAYA
Nikolausfeier Kath.Frauenbewegung, 16 Uhr Punschstand, Hauptplatz, 17 Uhr

NEUSIEDL/ZAYA POYSDORF
Punschstand des SC OMV, Hauptplatz, 17 Uhr Tratscherl für jedermann mit Weihnachtsfeier, ALTLICHTENWARTH Volksheim, 15 UhrWeihnachtsmarkt mit Christbaumverkauf, 

Hans Kudlichgasse, ab 9 Uhr, KLEINHADERSDORFAdventkranzsegung, Pfarrkirche, 18 Uhr Backvergnügen nach den 5 Elementen, Mat- PRINZENDORF
schakerhofg. 25, Anm. magnolie.m@aon.at Roratemesse m. Frühstück, Pfarrkirche, 6.30 UhrBERNHARDSTHAL

Adventmarkt, DOERN, 14 Uhr
POYSDORF

ALTHÖFLEINPerchtenlauf – Steir. Perchten mit Feuerwerk – GINZERSDORF
Weihnachtsfeier der Pensionisten, Kulturstadl, Gstetten, 17 UhrWeihnachtsmarkt, FF-Haus, 16 Uhr
15 Uhr

HAUSKIRCHEN
HAUSKIRCHENALTHÖFLEINAdventkranzweihe, Pfarrkirche, 16 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier, FF-Haus• Adventzauber, FF-Haus, 17 Uhr

• Barockensemble „Tu felix Austria“ – Barocke NEUSIEDL/ZAYA
POYSBRUNN  Pracht aus österr. Fürstenhöfen des 17. Jhdt., Adventmarkt der Neusiedler Vereine, 
Vorweihnachtliche Märchenlesung mit Nina   Kulturstadl am Kapellenberg, 20 Uhr, Hauptplatz, ab14 Uhr
Blum, Alte Schule, 14 Uhr  www.barockvioline.at  Karten: 0664/4911665  

  Mo-Fr 18-20 Uhr, 
PRINZENDORF  www.kulturamkapellenberg.grosskrut.at
Seniorenweihnachtsfeier, GH Schwab• Heurigen Ausschank, Weingartshofer, 

  Kulturstadl, 20 Uhr

POYSBRUNNALTLICHTENWARTH
„Märchenhafter Adventzauber“, Kellergasse Punschstand mit Nikolaus, FF, Pfarrhof, 15 Uhr
Franzbergen, Sa ab 17 h, So nachm.

BERNHARDSTHAL
POYSDORFAdventkonzert, music4you u. MS Advent im Oldtimermuseum, Heißes aus Hohenau/Bernhardsthal, Pfarrkirche, 16 Uhr Küche und Keller, Oldtimermuseum, 16 Uhr

FALKENSTEIN
Konzert bei Kerzenlicht des MV, Festsaal, 20 Uhr DRASENHOFEN

Seniorenadvent, Turnsaal, 14 Uhr
NEUSIEDL/ZAYA
Seniorenweihnacht, Pfarrheim, 14 Uhr NEUSIEDL/ZAYA

• Pfarrcafe, Pfarrheim, 14 Uhr
OTTENTHAL • Julfeier des ÖTB, Turnhalle der HS, 15 Uhr
Adventfenster mit Glühweinstand, FF-Haus

POYSDORF
POYSDORF • Eröffnung der renovierten Stadtpfarrkirche 
Monatswallfahrt in Maria Bründl, 15 UhrSTEINEBRUNN   mit Altarweihe durch Kardinal Schönborn, 

Nikoloumzug, Feuerwehrhof , 17 Uhr   9.45 Uhr
WILFERSDORF • „Sing ma im Advent“ Poysdorfer 
Jubiläumskonzert mit Martino Hammerle-   Adventsingen des Stadtkirchenchores mit 
Bortolotti mit seinen Freunden, Festsaal KLEINSCHWEINBARTH   der Familienmusik Grössbacher aus dem 
Liechtenstein Schloss, 19.30 UhrAdventmarkt der FF, Gemeindezentr., ab 15 Uhr   Mariazellerland, Reichensteinhof, 16 Uhr
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Wilfersdorferin 
hat gewonnen.

Frau Irmgard Körbel darf sich über einen € 100,- 
Gutschein von Brillenoptik Kernreiter freuen. Die 
Wilfersdorferin hat die Gewinnfrage in der letzten 
Ausgabe der Wecker News richtig beantwortet 
und wurde vom Glücksengerl als Gewinnerin 
gezogen. 
Versuchen auch Sie Ihr Glück, indem Sie den 
Teilnahmeschein ausgefüllt einsenden.

Dreiländereck-Obmann Bgm. Christian Frank, 
Geschäftsführerin Rosi Rahming und Optikerin 

Andrea Kernreiter überreichten den Gutschein an die 
glücksliche Gewinnerin Irmgard Körbel.

Neues Lokal in Reintal: 

Weingut Bayler - Weinbau zwischen Tradition und Moderne

Auf ca. 8 Hektar Rebfläche lassen wir Beruf und Berufung zueinander finden, wo aus unseren Trauben 
wundervolle Weine heranreifen. 

„Türen auf!“ -  heißt es beim offenen 
Keller.  Unser neu eröffnetes 
„Stüberl“ steht ganzjährig für 
Familienfeiern, Feste, Seminare und 
Veranstaltungen zur Verfügung. 
Geschmackvoll eingerichtet bietet es 
Platz für bis zu 60 Personen. Die 
Palette reicht von der deftigen 
Heurigenjause bis zum anspruchs-

vollen  Buffet. Dazu werden Spitzenweine aus dem 
eigenen Weingut serviert.
In zwei liebevoll eingerichteten Gästezimmern – einem 
Weißweinzimmer und einem Rotweinzimmer - lässt es 
sich behaglich wohnen.

Informationen zu den Veranstaltungen:
www.weingut-bayler.at

Gewinn-Teilnahmeschein
Gewinnfrage richtig beantworten und mit etwas Glück gewinnen!

Preis: 
Ein 3er Karton Wein und eine Jause mit Weinbegleitung für 2 Personen bei 
der nächsten offenen Kellertür im Weingut Bayler in Reintal.

Ja, ich möchte gewinnen und nehme an der Verlosung teil. Gleichzeitig erteile 
ich die Erlaubnis zur Zustellung elektronischer Post an die angeführte Adresse. 
Gewinnermittlung mittels Ziehung unter Ausschluss des Rechtsweges. Gewinn 
wird nicht in bar abgelöst. GewinnerIn wird verständigt.

Teilnahmebedingungen: 
Richtige Antwort ankreuzen, Teilnahmeschein ausfüllen und einsenden an: 
Weinviertler Dreiländereck Kennwort „Weingut Bayler“  2170 Poysdorf, 
Liechtensteinstraße 1.

Einsendeschluss: 12.12.2012

Gewinnfrage:
Über wie viele Gästezimmer verfügt
das Weingut Bayler?
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E-Mail:
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Mittwoch, 5. Dezember

Donnerstag, 13. Dezember
Donnerstag, 6. Dezember
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Hans Kudlichgasse, ab 9 Uhr, KLEINHADERSDORFAdventkranzsegung, Pfarrkirche, 18 Uhr Backvergnügen nach den 5 Elementen, Mat- PRINZENDORF
schakerhofg. 25, Anm. magnolie.m@aon.at Roratemesse m. Frühstück, Pfarrkirche, 6.30 UhrBERNHARDSTHAL
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POYSDORF
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POYSBRUNN  Pracht aus österr. Fürstenhöfen des 17. Jhdt., Adventmarkt der Neusiedler Vereine, 
Vorweihnachtliche Märchenlesung mit Nina   Kulturstadl am Kapellenberg, 20 Uhr, Hauptplatz, ab14 Uhr
Blum, Alte Schule, 14 Uhr  www.barockvioline.at  Karten: 0664/4911665  

  Mo-Fr 18-20 Uhr, 
PRINZENDORF  www.kulturamkapellenberg.grosskrut.at
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„Märchenhafter Adventzauber“, Kellergasse Punschstand mit Nikolaus, FF, Pfarrhof, 15 Uhr
Franzbergen, Sa ab 17 h, So nachm.
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PRINZENDORF KLEINHADERSDORF
Pensionistenweihnachtsfeier, GH Schwab Backvergnügen nach den 5 Elementen, 

Matschakerhofgasse 25,14.30-19.30 Uhr, 
Anm. magnolie.m@aon.at

WETZELSDORFHAUSKIRCHEN
Seniorennachm.; GH Zum Kirchenwirt, 14 UhrRoratemesse mit Frühstück, NEUSIEDL/ZAYA

Pfarrkirche/Pfarrhof Novemberpunsch beim Musikheim, 10 Uhr
WILFERSDORF
Weinsegnung, Festsaal Liechtenstein Schloss, WETZELSDORF OTTENTHAL
18 UhrSeniorennachm., GH Zum Kirchenwirt, 14 Uhr Ball der FF Ottenthal, Dorfzentrum 

Kleinschweinbarth, 20 Uhr

POYSDORF POYSDORFPRINZENDORF
Wildbuffet vom Niederwild, Eröffnung mit den • Tag der offenen Tür in der Fachschule, Roratemesse mit Frühstück, Pfarrkirche
Jagdhornbläsern, Hotel Veltlin, 19 Uhr   Ldw.Fachschule, 9-16 Uhr

• Musik kennt keine Grenzen – Konzert des 
  Kammerorchester Concordia, GROSSKRUT

ALTHÖFLEIN   Reichensteinhof, 19.30 UhrDer Weihnacht entgegen – Chor u. 
• Erdstallführung, Kapellenberg, 15 UhrWeinhauerkapelle, Pfarrkirche, 17.30 Uhr
• Heurigen Ausschank, Kulturstadl, 15 Uhr
• esmeraldas taxi „eventuell“ – bekannte u. HOBERSDORFPOYSDORF
  unbekannte Titel von Caterina Valente FF-Heuriger, EK-Musikerheim, Sa ab 16 u. So Seniorennachm. der Pfarre, Kolpinghaus, 13 Uhr
  interpretiert von Astrid Valenta u. Band, ab 10 Uhr
  Kulturstadl, 20 Uhr, Karten: 0664/4911665  OTTENTHAL
  Mo-Fr 18-20 Uhr, Adventfenster mit Glühweinstand, Tennisplatz
  www.kulturamkapellenberg.grosskrut.at NEUSIEDL/ZAYA

Herbstkonzert der Jugendkapelle u. des 1. 
Zayataler MV, Festsaal, 15 UhrALTLICHTENWARTH FALKENSTEIN

Punschstand der FF, 15 Uhr Weintaufe, Festsaal, 14.30 Uhr

OTTENTHALNEUSIEDL/ZAYA POYSDORF
Buchausstellung, VolksschuleLicht von Bethlehem, FF-Haus Neusiedl u. • Seniorennachmittag der Pfarre, Kolpinghaus, 

St.Ulrich, 18 Uhr   14 Uhr
POYSDORF• Winterkochkurs nach den 5 Elementen, 
„Alzheimer & Demenz – ein Weg zum OTTENTHAL   Matschakerhofgasse 25, 14.30-19.30 Uhr, 
Verständnis“ Vortrag v. Barbara Fritz, 10. Weihnachtskonzert der Dorfmusik Otten-   Anm. magnolie.m@aon.at
Apotheke Ob.Markt, 19 Uhrthal, Pfarrkirche, 16 Uhr anschl. Punschstand • Mauz spielt und liest Mauz – 

  Kinderbuchlesung mit Christoph Mauz, 
  Reichensteinhof, 15 Uhr

POYSDORFGROSSKRUT
Wunschmanifestation – wie werden meine Weihnachtskindergarten, FF-Haus, 13 Uhr
Wünsche wahr? Seminar mit NEUSIEDL/ZAYA
Mag.Dr.H.Untner, Ord.Dr.Untner, 9 UhrHAUSKIRCHEN Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins 

Glühweinstand, Pfarrhof Mistelbach, Festsaal

KLEINHADERSDORFPRINZENDORF
„Reise in die Stille“ Meditationsabend, Punschstand, Kirchenstiege ALTHÖFLEIN
M.Bründlg.13,  19.30 Uhr, Anm. Stefanie • Erdstallführung, Kapellenberg, 15 Uhr
Schodl 02552/2419 www.reikioase.at• Heurigen Ausschank, Kulturstadl, 15 Uhr

HAUSKIRCHEN
Gesellschaftsschnapsen, FF-Haus, 14 Uhr GROSSKRUT

GROSSKRUTFlohmarkt und Pfarrkaffee, Pfarrzentrum, 14 Uhr
Sportlerschnapsen, GH Schweng, 18 Uhr

WILFERSDORF NEUSIEDL/ZAYA
Neujahrskonzert des MW Wilfersdorf u. UG, • Pfarrcafe, Pfarrheim, 14 Uhr

POYSDORFEK-Musikerheim, 14.30 Uhr • Spielemesse der Kinderfreunde, 
Erfahrungen mit Australischen Bush-Blüten-  Gemeindegasthaus, 14-18 Uhr
Essenzen, Seminar mit Mag.Dr.H.Untner, 
Ord.Dr.UntnerALTLICHTENWARTH

Silvesterpunschstand des ÖKB, Hutsaulberg, POYSDORF
ab 22 Uhr Buchausstellung der Buchhandlung Zangl, 

Wienerstraße 16, 9-18 Uhr
ALTRUPPERSDORF
Silvesterumtrunk, Jugendheim, 15.30 Uhr POYSDORF

• Neujahrsbrunch, Hotel Veltlin, 9-15 UhrHOBERSDORF
GROSSKRUT • Monatswallfahrt, Maria, Bründl, 15 UhrLichtbildervortrag: Andalusien vn Ing. Richard 
Silvesterlauf des Turnvereins, Turnsaal, 15 Uhr • Neujahrskonzert des Musikvereins, Hartenbach, GH Neunläuf, 14 Uhr

  Kolpinghaus, 19 Uhr
POYSDORF
• Silvester-Fest mit Gourmet Menü, Musik u. POYSDORF
  Feuerwerk, GH Schreiber, ab 19 Uhr GROSSKRUT„Lebenswertes Altern“, Vortrag v. Dr. Günther 
• Große Silvestergala mit Galabuffet, Sportlerball des SV, GH Schweng, 20 UhrBartl, Apotheke Ob.Markt, 19 Uhr
  Tanzmusik u. Feuerwerk, Hotel Veltlin, 20 Uhr

WILFERSDORF
PRINZENDORF • Spielefest, EK-Musikerheim, 14-17 UhrPOYSDORFPunschstand, Kirchenstiege • Neujahrsempf., Liechtenstein Schloss, 19 Uhr„Zweigelt Match“ Weinviertel vs. Burgenland – 

Themenweinabend des Clubs der SCHRATTENBERG Weinfreunde, 19 Uhr, Anm. 0650/5209836Sivesterbuffet im Dreiländereckgasthof Zesch, KLEINSCHWEINBARTH
19-21 Uhr Feuerwehrball, Gemeindezentrum, 20 Uhr

FALKENSTEINHOBERSDORF NEUSIEDL/ZAYAWein & Käse, Weinhof Luckner, Nr. 80, 20 UhrSilvesterpunsch, Spielwiese, 15 Uhr Ball der FF Neusiedl u. St.Ulrich, Festsaal, 20 Uhr

Weitere Veranstaltungen 

Donnerstag, 20. Dezember

Freitag, 21. Dezember

Samstag, 22. Dezember

Sonntag, 23. Dezember

Montag, 24. Dezember

Samstag, 29. Dezember

Sonntag, 30. Dezember 

Montag, 31. Dezember (Silvester)

  JÄNNER  2013

Donnerstag, 15. November (Leopoldi)

Freitag, 16. November

Samstag, 17. November

Sa 24. – So 25. Nov.

Sonntag, 25. November

Donnerstag, 29. November

Samstag, 1. Dezember

Sa 17. – So 18. Nov.

Dienstag, 4. Dezember
Sonntag, 18. November

Freitag, 7. Dezember

Mo 14. – Di 15. Dezember

So 18. -  So 25. November

Dienstag, 1. Jänner
Mittwoch, 21. November

Donnerstag, 22. November
Freitag, 4. Jänner

Freitag, 23. November

Samstag, 5. Jänner

Samstag, 24. November

Keine Garantie auf Vollständigkeit. 
Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Sonntag, 6. Jänner (Hl. 3 Könige) Sonntag, 17. Februar

Freitag, 1. Februar

Mittwoch, 20. Februar
Sonntag, 3. Februar

Montag, 7. Jänner

Donnerstag, 21. Februar
Montag, 4. Februar

Mittwoch, 9. Jänner

Mittwoch, 6. Februar

Sonntag, 3. März

Donnerstag, 7. Februar

Freitag, 11. Jänner Samstag, 9. März

Samstag, 9. Februar (Fasching)
Samstag, 12. Jänner

Sonntag, 10. MärzSonntag, 13. Jänner

Mittwoch, 13. März

Samstag, 16. März
Samstag, 19. Jänner

Sonntag, 10. Februar

Sa 16. – So 17. März

Sonntag, 17. März

Montag, 11. Februar

Freitag, 25. Jänner

Dienstag, 12. Februar

Mittwoch, 13. Februar
Sonntag, 27. Jänner

Freitag, 15. Februar

POYSDORFNEUSIEDL/ZAYA
Obstbaumschulbegehung Thema: Dreikönigsfaustballturnier des ÖTB, Turnhalle 
Winterschnitt, Obstbaumschule Schreiber, der HS, 14 Uhr

POYSDORF Im Gmirk 3, 14 Uhr
Veltlinersymposium, ReichensteinhofPOYSDORF

Neujahrsempfang, Kolpinghaus
ALTLICHTENWARTH
Blutspendeaktion, GH Nagl, 18.30-20.30 UhrPOYSDORF

Monatswallfahrt, Maria Bründl, 18 UhrPOYSDORF
Jahrmarkt, Oberer u. Unterer Markt, ab 6 Uhr POYSDORF

Kabarett mit Lydia Prenner-Kaspar, GROSSKRUT
Ldw. Fachschule, 19 UhrJahrmarkt, Kirchenplatz, ab 7 Uhr

POYSDORF
„Sing mit uns!“ mit dem Seniorenbund, 
GH Schreiber, 15 Uhr GROSSKRUT

Faschingsfeier der Senioren, GH Schweng, 14 Uhr
WILFERSDORF POYSDORF
Seniorenfasching, EK-Musikerheim, 14 Uhr Monatswallfahrt, Maria Bründl, 18 Uhr

POYSDORF
Saurüssel Jahrgangspräsentation, 

WILFERSDORF FALKENSTEINReichensteinhof, 19 Uhr
FCW Sportlerball, EK-Musikerheim, 20 Uhr Theater der Theatergruppe Die Perspektive im 

Festsaal (Premiere)
weitere Aufführungen: 9.3.um 19.30 Uhr, ALTLICHTENWARTH
10.3. um 17 Uhr, 16.3. um 19.30 Uhr, ALTLICHTENWARTH • Kindermaskenball, Disco Sachs, 14 Uhr
17.3. um 17 Uhr, 23.3. um 15 u. 19.30 Uhr, Feuerwehrball, GH Schweinberger, 20 Uhr • Sportlergschnas, GH Nagl, 20 Uhr
24.3. um 17 Uhr; www.falkenstein.gv.at

POYSDORF NEUSIEDL/ZAYA
POYSDORFBall der FF mit Preisschießen, Kolpinghaus, Arbeiterball, Festsaal, 20 Uhr
Ostermarkt der Kolpingwerkstätte, 10-17 Uhr20 Uhr

POYSDORF
Poysdorfer Gschnas mit Preisschießen, WILFERSDORF

POYSDORF Kolpinghaus, 20 Uhr Flohmarkt, EK-Musikerheim, 13-17 Uhr
Neujahrskonzert, Acapella-Chro Weinviertel, 
Reichensteinhof, 17 Uhr RABENSBURG

Theaterfasching der Gruppe Kunterbunt, POYSDORF
InfocenterWILFERSDORF „Sing mit uns!“ mit den Seniorenbund, 

Bunter Nachmittag der Pfarre, GH Schreiber, 15 Uhr
WILFERSDORFEK-Musikerheim, ca. 15 Uhr
Ball der FF, EK-Musikerheim, 20 Uhr

ALTHÖFLEIN
• Erdstallführung, Kapellenberg, 15 Uhr ALTHÖFLEIN

GROSSKRUT • Ensemble Klezmer mit Tini Kainrath, Ball der FF Althöflein, GH Schweng Großkrut, 
 Kinderfasching, GH Schweng, 14 Uhr   Kulturstadl, 20 Uhr20 Uhr
 Maskenball, GH Schweng, 20 Uhr

WILFERSDORFFALKENSTEIN
Frühlingsfest, EK-Musikerheim, 14 UhrPOYSBRUNNBall der FF, Festsaal, 20 Uhr

Märchenhaftes Kindertheater, Alte Schule, 14 Uhr

NEUSIEDL/ZAYA WILFERSDORFRABENSBURGTurnerball des ÖTB, Festsaal, 20 Uhr Ostermarkt, Liechtenstein Schloss, 14-17 UhrTheaterfasching der Gruppe Kunterbunt, 
InfocenterPOYSDORF

Kolpingball mit Preisschießen, Kolpinghaus, ALTHÖFLEIN
20 Uhr Erdstallführung, Kapellenberg, 15 UhrALTLICHTENWARTH

Maskenball der FF, Disco Sachs, 20.30 Uhr
RABENSBURG
Frauenkränzchen, Cafe Restaurant Horak, 20 Uhr NEUSIEDL/ZAYA

Seniorenfasching, Festsaal, 14 Uhr
WILFERSDORF
Ball der FF, EK-Musikerheim, 20 Uhr POYSBRUNN

Faschingskränzchen für Jung und Alt, 
GH Wolf, 15 Uhr

GINZERSDORF
Sportlerball des SCU, GH Schweng Großkrut, 
20 Uhr RABENSBURG

Theaterfasching der Gruppe Kunterbunt, 
WILFERSDORF Infocenter
Schlossball, Liechtenstein Schloss, 20 Uhr

POYSDORF
POYSDORF Heringschmaus Buffet, GH Schreiber, 19.30 Uhr
„Traktorabenteuer Poysdorf-Liechtenstein“ 
Filmpräsentation, Kolpinghaus, 17 Uhr

HOBERSDORF
WILFERSDORF Ball der FF, Dreiländereckgasthaus Neunläuf, 
Kindermaskenball, EK-Musikerheim, 14 Uhr 20 Uhr

  FEBRUAR

  MÄRZ

Wir wünschen allen LeserInnen 
eine stimmungsvolle 

Weihnachtszeit und ein 
glückliches und gesundes 

Neues Jahr 2013!
 

Ihre Wecker News Redaktion.
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PRINZENDORF KLEINHADERSDORF
Pensionistenweihnachtsfeier, GH Schwab Backvergnügen nach den 5 Elementen, 

Matschakerhofgasse 25,14.30-19.30 Uhr, 
Anm. magnolie.m@aon.at

WETZELSDORFHAUSKIRCHEN
Seniorennachm.; GH Zum Kirchenwirt, 14 UhrRoratemesse mit Frühstück, NEUSIEDL/ZAYA

Pfarrkirche/Pfarrhof Novemberpunsch beim Musikheim, 10 Uhr
WILFERSDORF
Weinsegnung, Festsaal Liechtenstein Schloss, WETZELSDORF OTTENTHAL
18 UhrSeniorennachm., GH Zum Kirchenwirt, 14 Uhr Ball der FF Ottenthal, Dorfzentrum 

Kleinschweinbarth, 20 Uhr

POYSDORF POYSDORFPRINZENDORF
Wildbuffet vom Niederwild, Eröffnung mit den • Tag der offenen Tür in der Fachschule, Roratemesse mit Frühstück, Pfarrkirche
Jagdhornbläsern, Hotel Veltlin, 19 Uhr   Ldw.Fachschule, 9-16 Uhr

• Musik kennt keine Grenzen – Konzert des 
  Kammerorchester Concordia, GROSSKRUT

ALTHÖFLEIN   Reichensteinhof, 19.30 UhrDer Weihnacht entgegen – Chor u. 
• Erdstallführung, Kapellenberg, 15 UhrWeinhauerkapelle, Pfarrkirche, 17.30 Uhr
• Heurigen Ausschank, Kulturstadl, 15 Uhr
• esmeraldas taxi „eventuell“ – bekannte u. HOBERSDORFPOYSDORF
  unbekannte Titel von Caterina Valente FF-Heuriger, EK-Musikerheim, Sa ab 16 u. So Seniorennachm. der Pfarre, Kolpinghaus, 13 Uhr
  interpretiert von Astrid Valenta u. Band, ab 10 Uhr
  Kulturstadl, 20 Uhr, Karten: 0664/4911665  OTTENTHAL
  Mo-Fr 18-20 Uhr, Adventfenster mit Glühweinstand, Tennisplatz
  www.kulturamkapellenberg.grosskrut.at NEUSIEDL/ZAYA

Herbstkonzert der Jugendkapelle u. des 1. 
Zayataler MV, Festsaal, 15 UhrALTLICHTENWARTH FALKENSTEIN

Punschstand der FF, 15 Uhr Weintaufe, Festsaal, 14.30 Uhr

OTTENTHALNEUSIEDL/ZAYA POYSDORF
Buchausstellung, VolksschuleLicht von Bethlehem, FF-Haus Neusiedl u. • Seniorennachmittag der Pfarre, Kolpinghaus, 

St.Ulrich, 18 Uhr   14 Uhr
POYSDORF• Winterkochkurs nach den 5 Elementen, 
„Alzheimer & Demenz – ein Weg zum OTTENTHAL   Matschakerhofgasse 25, 14.30-19.30 Uhr, 
Verständnis“ Vortrag v. Barbara Fritz, 10. Weihnachtskonzert der Dorfmusik Otten-   Anm. magnolie.m@aon.at
Apotheke Ob.Markt, 19 Uhrthal, Pfarrkirche, 16 Uhr anschl. Punschstand • Mauz spielt und liest Mauz – 

  Kinderbuchlesung mit Christoph Mauz, 
  Reichensteinhof, 15 Uhr

POYSDORFGROSSKRUT
Wunschmanifestation – wie werden meine Weihnachtskindergarten, FF-Haus, 13 Uhr
Wünsche wahr? Seminar mit NEUSIEDL/ZAYA
Mag.Dr.H.Untner, Ord.Dr.Untner, 9 UhrHAUSKIRCHEN Kleintierschau des Kleintierzuchtvereins 

Glühweinstand, Pfarrhof Mistelbach, Festsaal

KLEINHADERSDORFPRINZENDORF
„Reise in die Stille“ Meditationsabend, Punschstand, Kirchenstiege ALTHÖFLEIN
M.Bründlg.13,  19.30 Uhr, Anm. Stefanie • Erdstallführung, Kapellenberg, 15 Uhr
Schodl 02552/2419 www.reikioase.at• Heurigen Ausschank, Kulturstadl, 15 Uhr

HAUSKIRCHEN
Gesellschaftsschnapsen, FF-Haus, 14 Uhr GROSSKRUT

GROSSKRUTFlohmarkt und Pfarrkaffee, Pfarrzentrum, 14 Uhr
Sportlerschnapsen, GH Schweng, 18 Uhr

WILFERSDORF NEUSIEDL/ZAYA
Neujahrskonzert des MW Wilfersdorf u. UG, • Pfarrcafe, Pfarrheim, 14 Uhr

POYSDORFEK-Musikerheim, 14.30 Uhr • Spielemesse der Kinderfreunde, 
Erfahrungen mit Australischen Bush-Blüten-  Gemeindegasthaus, 14-18 Uhr
Essenzen, Seminar mit Mag.Dr.H.Untner, 
Ord.Dr.UntnerALTLICHTENWARTH

Silvesterpunschstand des ÖKB, Hutsaulberg, POYSDORF
ab 22 Uhr Buchausstellung der Buchhandlung Zangl, 

Wienerstraße 16, 9-18 Uhr
ALTRUPPERSDORF
Silvesterumtrunk, Jugendheim, 15.30 Uhr POYSDORF

• Neujahrsbrunch, Hotel Veltlin, 9-15 UhrHOBERSDORF
GROSSKRUT • Monatswallfahrt, Maria, Bründl, 15 UhrLichtbildervortrag: Andalusien vn Ing. Richard 
Silvesterlauf des Turnvereins, Turnsaal, 15 Uhr • Neujahrskonzert des Musikvereins, Hartenbach, GH Neunläuf, 14 Uhr

  Kolpinghaus, 19 Uhr
POYSDORF
• Silvester-Fest mit Gourmet Menü, Musik u. POYSDORF
  Feuerwerk, GH Schreiber, ab 19 Uhr GROSSKRUT„Lebenswertes Altern“, Vortrag v. Dr. Günther 
• Große Silvestergala mit Galabuffet, Sportlerball des SV, GH Schweng, 20 UhrBartl, Apotheke Ob.Markt, 19 Uhr
  Tanzmusik u. Feuerwerk, Hotel Veltlin, 20 Uhr

WILFERSDORF
PRINZENDORF • Spielefest, EK-Musikerheim, 14-17 UhrPOYSDORFPunschstand, Kirchenstiege • Neujahrsempf., Liechtenstein Schloss, 19 Uhr„Zweigelt Match“ Weinviertel vs. Burgenland – 

Themenweinabend des Clubs der SCHRATTENBERG Weinfreunde, 19 Uhr, Anm. 0650/5209836Sivesterbuffet im Dreiländereckgasthof Zesch, KLEINSCHWEINBARTH
19-21 Uhr Feuerwehrball, Gemeindezentrum, 20 Uhr

FALKENSTEINHOBERSDORF NEUSIEDL/ZAYAWein & Käse, Weinhof Luckner, Nr. 80, 20 UhrSilvesterpunsch, Spielwiese, 15 Uhr Ball der FF Neusiedl u. St.Ulrich, Festsaal, 20 Uhr

Weitere Veranstaltungen 

Donnerstag, 20. Dezember

Freitag, 21. Dezember

Samstag, 22. Dezember

Sonntag, 23. Dezember

Montag, 24. Dezember

Samstag, 29. Dezember

Sonntag, 30. Dezember 

Montag, 31. Dezember (Silvester)

  JÄNNER  2013

Donnerstag, 15. November (Leopoldi)

Freitag, 16. November

Samstag, 17. November

Sa 24. – So 25. Nov.

Sonntag, 25. November

Donnerstag, 29. November

Samstag, 1. Dezember

Sa 17. – So 18. Nov.

Dienstag, 4. Dezember
Sonntag, 18. November

Freitag, 7. Dezember

Mo 14. – Di 15. Dezember

So 18. -  So 25. November

Dienstag, 1. Jänner
Mittwoch, 21. November

Donnerstag, 22. November
Freitag, 4. Jänner

Freitag, 23. November

Samstag, 5. Jänner

Samstag, 24. November

Keine Garantie auf Vollständigkeit. 
Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Sonntag, 6. Jänner (Hl. 3 Könige) Sonntag, 17. Februar

Freitag, 1. Februar

Mittwoch, 20. Februar
Sonntag, 3. Februar

Montag, 7. Jänner

Donnerstag, 21. Februar
Montag, 4. Februar

Mittwoch, 9. Jänner

Mittwoch, 6. Februar

Sonntag, 3. März

Donnerstag, 7. Februar

Freitag, 11. Jänner Samstag, 9. März

Samstag, 9. Februar (Fasching)
Samstag, 12. Jänner

Sonntag, 10. MärzSonntag, 13. Jänner

Mittwoch, 13. März

Samstag, 16. März
Samstag, 19. Jänner

Sonntag, 10. Februar

Sa 16. – So 17. März

Sonntag, 17. März

Montag, 11. Februar

Freitag, 25. Jänner

Dienstag, 12. Februar

Mittwoch, 13. Februar
Sonntag, 27. Jänner

Freitag, 15. Februar

POYSDORFNEUSIEDL/ZAYA
Obstbaumschulbegehung Thema: Dreikönigsfaustballturnier des ÖTB, Turnhalle 
Winterschnitt, Obstbaumschule Schreiber, der HS, 14 Uhr

POYSDORF Im Gmirk 3, 14 Uhr
Veltlinersymposium, ReichensteinhofPOYSDORF

Neujahrsempfang, Kolpinghaus
ALTLICHTENWARTH
Blutspendeaktion, GH Nagl, 18.30-20.30 UhrPOYSDORF

Monatswallfahrt, Maria Bründl, 18 UhrPOYSDORF
Jahrmarkt, Oberer u. Unterer Markt, ab 6 Uhr POYSDORF

Kabarett mit Lydia Prenner-Kaspar, GROSSKRUT
Ldw. Fachschule, 19 UhrJahrmarkt, Kirchenplatz, ab 7 Uhr

POYSDORF
„Sing mit uns!“ mit dem Seniorenbund, 
GH Schreiber, 15 Uhr GROSSKRUT

Faschingsfeier der Senioren, GH Schweng, 14 Uhr
WILFERSDORF POYSDORF
Seniorenfasching, EK-Musikerheim, 14 Uhr Monatswallfahrt, Maria Bründl, 18 Uhr

POYSDORF
Saurüssel Jahrgangspräsentation, 

WILFERSDORF FALKENSTEINReichensteinhof, 19 Uhr
FCW Sportlerball, EK-Musikerheim, 20 Uhr Theater der Theatergruppe Die Perspektive im 

Festsaal (Premiere)
weitere Aufführungen: 9.3.um 19.30 Uhr, ALTLICHTENWARTH
10.3. um 17 Uhr, 16.3. um 19.30 Uhr, ALTLICHTENWARTH • Kindermaskenball, Disco Sachs, 14 Uhr
17.3. um 17 Uhr, 23.3. um 15 u. 19.30 Uhr, Feuerwehrball, GH Schweinberger, 20 Uhr • Sportlergschnas, GH Nagl, 20 Uhr
24.3. um 17 Uhr; www.falkenstein.gv.at

POYSDORF NEUSIEDL/ZAYA
POYSDORFBall der FF mit Preisschießen, Kolpinghaus, Arbeiterball, Festsaal, 20 Uhr
Ostermarkt der Kolpingwerkstätte, 10-17 Uhr20 Uhr

POYSDORF
Poysdorfer Gschnas mit Preisschießen, WILFERSDORF

POYSDORF Kolpinghaus, 20 Uhr Flohmarkt, EK-Musikerheim, 13-17 Uhr
Neujahrskonzert, Acapella-Chro Weinviertel, 
Reichensteinhof, 17 Uhr RABENSBURG

Theaterfasching der Gruppe Kunterbunt, POYSDORF
InfocenterWILFERSDORF „Sing mit uns!“ mit den Seniorenbund, 

Bunter Nachmittag der Pfarre, GH Schreiber, 15 Uhr
WILFERSDORFEK-Musikerheim, ca. 15 Uhr
Ball der FF, EK-Musikerheim, 20 Uhr

ALTHÖFLEIN
• Erdstallführung, Kapellenberg, 15 Uhr ALTHÖFLEIN

GROSSKRUT • Ensemble Klezmer mit Tini Kainrath, Ball der FF Althöflein, GH Schweng Großkrut, 
 Kinderfasching, GH Schweng, 14 Uhr   Kulturstadl, 20 Uhr20 Uhr
 Maskenball, GH Schweng, 20 Uhr

WILFERSDORFFALKENSTEIN
Frühlingsfest, EK-Musikerheim, 14 UhrPOYSBRUNNBall der FF, Festsaal, 20 Uhr

Märchenhaftes Kindertheater, Alte Schule, 14 Uhr

NEUSIEDL/ZAYA WILFERSDORFRABENSBURGTurnerball des ÖTB, Festsaal, 20 Uhr Ostermarkt, Liechtenstein Schloss, 14-17 UhrTheaterfasching der Gruppe Kunterbunt, 
InfocenterPOYSDORF

Kolpingball mit Preisschießen, Kolpinghaus, ALTHÖFLEIN
20 Uhr Erdstallführung, Kapellenberg, 15 UhrALTLICHTENWARTH

Maskenball der FF, Disco Sachs, 20.30 Uhr
RABENSBURG
Frauenkränzchen, Cafe Restaurant Horak, 20 Uhr NEUSIEDL/ZAYA

Seniorenfasching, Festsaal, 14 Uhr
WILFERSDORF
Ball der FF, EK-Musikerheim, 20 Uhr POYSBRUNN

Faschingskränzchen für Jung und Alt, 
GH Wolf, 15 Uhr

GINZERSDORF
Sportlerball des SCU, GH Schweng Großkrut, 
20 Uhr RABENSBURG

Theaterfasching der Gruppe Kunterbunt, 
WILFERSDORF Infocenter
Schlossball, Liechtenstein Schloss, 20 Uhr

POYSDORF
POYSDORF Heringschmaus Buffet, GH Schreiber, 19.30 Uhr
„Traktorabenteuer Poysdorf-Liechtenstein“ 
Filmpräsentation, Kolpinghaus, 17 Uhr

HOBERSDORF
WILFERSDORF Ball der FF, Dreiländereckgasthaus Neunläuf, 
Kindermaskenball, EK-Musikerheim, 14 Uhr 20 Uhr

  FEBRUAR

  MÄRZ

Wir wünschen allen LeserInnen 
eine stimmungsvolle 

Weihnachtszeit und ein 
glückliches und gesundes 

Neues Jahr 2013!
 

Ihre Wecker News Redaktion.




